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Wir bedanken uns bei den Kindergärten und
Schulen und bei allen Wirtschaftsbetrieben,
Vereinen, Organisationen und Personen, die
mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe
derGemeindezeitung beitragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch fürMänner gleichermaßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeindezei-
tung keine akademischen Grade und zweite
bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten
Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wün-
schen, bitten wir um die Bekanntgabe am
Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, politische
oder persönliche Angriffe abzulehnen bzw.
Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Kontakt: gemeindezeitung@tragoess-
st-katharein.gv.at
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Der Bürgermeister
informiert

Es sind unsere Einsatzorganisationen,
unsere Vereine, unsere vielen freiwi l l i -
gen Helfer in al len Lebenslagen und
nicht zu vergessen auch das kirchl iche
Leben, das unser soziales und famil i-
äres Zusammensein prägt.
Trotz der pandemiebedingten Schwie-
rigkeiten wurden soweit es mögl ich
war, sehr viele Aktivitäten geplant und
auch in Angriff genommen. Es sind
hier in erster Linie die vielen helfenden
Personen, die mit ihrer Arbeit den
Menschen in unserer Gemeinde die
Scheu vor der Zukunft nehmen und
somit einen wesentl ichen Beitrag für
ein lebenswertes Umfeld leisten, dar-
auf können wir al le nur stolz sein.
In den letzten beiden Jahren haben wir
mit der schreckl ichen Corona-Pande-
mie leben gelernt, sie hatte unser Le-
ben wirkl ich fest im Griff. Mit einem
Lichtbl ick, dass uns dieses Gespenst in
Zukunft nicht mehr so bedroht, sind wir
ins Frühjahr gestartet. Der gegenwärti-
ge Krieg in der Ukraine wirft aber
große Schatten über unser Land. Wir
sehen das Leid der Menschen in unse-
rer Nähe und wir sind unmittelbar mit
den Auswirkungen wie Preissteigerun-
gen, unsichere Energieversorgung, nicht
l ieferbare Produkte konfrontiert.
Alles in allem sehen wir daher mit etwas
Sorge in die Zukunft. Menschliche Werte,
Zusammenhalt und gegenseitige Unter-
stützung gewinnen gerade in schwieri-
gen Zeiten an besonderer Bedeutung.

Planmäßige Umsetzung der
Bauvorhaben.
Seitens der Gemeinde gel ingt es uns,
die sehr umfangreichen Bauvorhaben
plangemäß umzusetzen.
Die Straßenprojekte sind zum Großtei l
fertiggestel l t und die Arbeiten an den
Brücken sind abgeschlossen. Mit der
Busanbindung bis zum Parkplatz Grü-
ner See ist uns auch ein wesentl icher
Schritt zur leichteren Erreichbarkeit
dieses Naturjuwels mit öffentl ichen
Verkehrsmitteln gelungen.

Kinderferienprogramm
Ich freue mich auch sehr, dass es uns
im heurigen Jahr wieder mögl ich ist,
seitens der Gemeinde ein Kinderferien-
programm für die Altersgruppe der
Kindergarten- und Volksschulkinder an-
zubieten. Für die Kinder von 1 1 bis 1 6
Jahren findet erstmal ig eine Sommer-
olympiade statt. Ich bedanke mich be-
sonders bei den Organisatoren und
al len mitwirkenden Personen, denn
nur durch ihren Einsatz ist dieser „Kin-
derferienspaß“ überhaupt mögl ich.

Ich wünsche Ihnen einen schönen
Sommer, genießen Sie die langen
Sommertage und erholen Sie sich gut.
Al les Gute und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Hubert Zinner

Wir haben das Glück in
einer Gemeinde zu leben,

in der seit jeher Traditionen
und gesellschaftliche Werte
sehr hochgehalten wurden
und auch gelebt werden.
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Aktuelles

aus dem Gemeindeamt

Personal-
angelegenheiten

Als neue Mitarbeiterin begrüßen
wir Ramona Lanzer im Team
der Gemeinde Tragöß - St. Ka-

tharein. Sie ist als Raumpflegerin im
Kindergarten Tragöß tätig und wird als
gelernte Maler- und Anstreicherin
auch für Tätigkeiten in diesem Bereich
eingesetzt.
Mirel la Trescher ist nach ihrer Karenz-
zeit wieder im aktiven Dienst und im
Schulzentrum Niederdorf als Raum-
pflegerin tätig . Weiters sind beide Mit-
arbeiterinnen an den Wochenenden im
Team der Parkplatzbewirtschaftung und
Reinigung am Parkplatz Grüner See
eingegl iedert. Wir freuen uns auf eine
gute Zusammenarbeit.

Aktueller Mitarbeiterstand
Insgesamt sind in der Gemeinde Tra-
göß - St. Katharein aktuel l 30 Mitar-
beiter (1 8 weibl ich und 1 2 männl ich)
beschäftigt. Davon üben 9 eine Vol l-
zeit-, 1 2 eine Tei lzeit- und 9 eine ge-
ringfügige Beschäftigung aus.
Die Mitarbeiter sind in folgenden Berei-
chen tätig: Verwaltung (6) , Bauhof (5) ,
Raumpflege & sonstige Tätigkeiten (1 0),
Kindergarten Tragöß (3) und Parkplatz-
bewirtschaftung (6) .

Aufgrund der bisherigen Mögl ichkeit,
d ie Anzahl der Gruppengröße auf 27
bzw. 32 Kinder aufzustocken, hätten
al le Kinder über drei Jahren im Herbst
einen Platz in den beiden Kindergär-
ten unserer Gemeinde bekommen.
Anfang März wurde diese Ausnahme-
regelung vom Land Steiermark jedoch
unerwartet einseitig gekündigt.
Nach vehementer Intervention seitens
unserer Gemeinde hat an beiden Kin-
dergartenstandorten eine Begehung
mit Herrn Mag. Schober von der Ab-
tei lung 6 der Steiermärkischen Lan-
desregierung stattgefunden. Dabei ist
es uns gelungen, Lösungsmögl ichkei-
ten zu erarbeiten, um an beiden
Standorten wieder ausreichend Plätze
zu schaffen. Somit kann al len Kindern
über drei Jahren ortstei lübergreifend
(St. Katharein 32 Plätze und Tragöß
27 Plätze) eine Betreuung ermögl icht
werden.
An beiden Standorten ist nach den
letzten Erkenntnissen und neuesten
Richtl inien eine baul iche Erweiterung
jedoch nicht mögl ich.

Bei der Begehung wurden ebenfal ls
sämtl iche Ansatzpunkte geprüft, um
unter gewissen Voraussetzungen und
sowohl räumlichen als auch organisa-
torischen Umstrukturierungen eine
Kinderbetreuung unter drei Jahren
anbieten zu können. Für die Einleitung
weiterer Maßnahmen ist ein umfang-
reicher Planungsprozess notwendig,
um mittelfristig Lösungsmögl ichkeiten
und Varianten aufzuzeigen. Eine kurz-
fristige Umsetzung ist leider nicht
mögl ich.
Auch die rechtl ichen Rahmenbedin-
gungen zur Führung einer Betreu-
ungsstätte mit Tagesmüttern bieten
nicht viel Handlungsspielraum und ist
daher kurzfristig ebenfal ls nicht um-
setzbar. Sämtl iche Varianten bedeuten
jedenfal ls einen erhebl ichen finanziel-
len Aufwand und wären daher nur mit
der wesentl ichen Unterstützung sei-
tens des Landes und des Bundes
mögl ich. Die genaue Informationswei-
tergabe an al le betroffenen Eltern und
infrage kommenden Zielgruppen er-
folgt in nächster Zeit.

Kindergärten & Kinderbetreuung

59 Kindergartenplätze stehen ortsteilübergreifend zur Verfügung.

Kinderspielplatz St. Katharein
Leider wurde der Kinderspielplatz in St.
Katharein durch einen Vandalenakt
zum Großteil zerstört. Die Abwicklung
des Schadens gestaltete sich aufgrund
der Gegebenheiten, die entsprechende
behördliche Schritte mit sich gezogen
haben, ziemlich langwierig. Die beschä-
digten Teile wurden mittlerweile abge-

baut und obwohl die Bestel lung der
neuen Spielgeräte frühzeitig erfolgte,
kommt es aufgrund der derzeitigen Be-
stel l lage zu Lieferverzögerungen. Wir
hoffen jedoch, dass der neue Spielplatz
sobald wie möglich in Betrieb genom-
men werden kann.



Gemeinde Tragöß - St. Katharein 5

Haltestelle Parkplatz Grüner See

Die Erweiterung der Strecke über ca. 1,1 km ist freigegeben
und der Betrieb wurde mit 10. Juli 2022 aufgenommen.

Der bestehende Sammelplatz für
Grünschnitt im Ortstei l Oberort (Rich-
tung Kreuzteich) bleibt wie bisher auf-
recht, wei l d ie ursprüngl ich geplante
Verlegung sowohl verkehrsrechtl ich als
auch organisatorisch und aus Kosten-
gründen nicht umsetzbar war. Der
Sammelplatz wird mittlerwei le video-
überwacht, um Fehlwürfe, mutwi l l ige
Verschmutzungen und Vandalenakte
ausschl ießen zu können. Weiters wur-
de der Platz adaptiert, sodass neben
Baum- und Strauchschnitt auch die
Mögl ichkeit zur Abgabe von Gras-
schnitt besteht. Zusätzl ich bleibt die
Ablagerung von Grasschnitt beim
Bauhof in Pichl-Großdorf wie bisher
bestehen.
Der Sammelplatz im Ortstei l St. Katha-
rein neben dem Bauhof wird ebenfal ls
gerade adaptiert und mit einer Video-
überwachung ausgestattet.

Entsorgung von
Grünschnitt

Zwei der bestehenden Parkautomaten
wurden gegen neue Geräte der Firma
Gesig ausgetauscht, die mit der Mög-
l ichkeit zur Kartenzahlung ausgestattet
sind. Die Form der bargeldlosen Zah-
lung hat sich mittlerwei le auch schon
sehr gut bewährt.
Die Zufahrtsstraße Richtung Kreuz-
teich wurde mit einer Schrankenanla-
ge versehen, um das unkontrol l ierte
Fahren und tei lweise sehr rücksichts-
lose Parken in diesem Bereich so weit
wie mögl ich einzudämmen.

Parkraum-
bewirtschaftung

Die Gemeinde hat in Koopera-
tion mit Hannes Zenz in Pichl-
Großdorf am Areal des Frei-

zeitsees Zenz einen Verkaufsstand zur
Verfügung gestel l t, der von Manuela
Weber betrieben wird.
Das Angebot umfasst neben frischem
Brot und Gebäck auch Wurst, Käse,
Mi lch, Butter, Joghurt und Aufstriche.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag,
ca. 07.30 bis 08.30 Uhr

Wie bereits unser Nahversorger Mario
Tul ler erhält auch die Bäckerei Weber
zukünftig seitens der Gemeinde Tra-
göß - St. Katharein eine finanziel le Un-
terstützung für die Hauszustel lungen.

Reisepässe

Reisepässe sind bei der
BH Bruck-Mürzzuschlag
zu beantragen.

Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass auf der Gemeinde
Tragöß - St. Katharein keine

Reisepässe beantragt werden können.
Die Abwicklung erfolgt ausschl ießl ich
über die Bezirkshauptmannschaft Bruck-
Mürzzuschlag. Leider kommt es dies-
bezügl ich immer wieder zu Fehlaus-
künften.

Die Streckenerweiterung der Linie 1 75
von Oberort bis zum Parkplatz Grüner
See ist nach umfangreichen Baumaß-
nahmen, mehreren Befahrungen mit
dem Linienbus und entsprechend den
Vorgaben des Landes Steiermark abge-
schlossen. Die baulichen Maßnahmen
wurden noch im Vorjahr begonnen und
konnten heuer planmäßig abgeschlos-
sen werden. Der Haltestellenbereich
wurde freundlich gestaltet und den
Fahrgästen steht ein Monitor mit Fahr-
planauskunft zur Verfügung.

Mit diesem Projekt konnte ein weiterer
Mei lenstein im Zuge der Besucher-
lenkungsmaßnahmen rund um den
Grünen See sehr erfolgreich umge-
setzt werden.

Fahrplan bleibt unverändert
Die Fahrplanzeiten bleiben unverän-
dert, d ie Haltestel len werden zu den
gleichen Zeiten wie bisher angefahren.
Download Fahrplan Linie 1 75:
https://www.verbundlinie.at/de/
fahrplan/fahrplaene/fahrplandownload

Nahversorgung

Verkaufsstand
in Pichl-Großdorf
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Die Alt- und Problemstoffsammlung
findet wie gewohnt jeden ersten Don-
nerstag im Monat in der Zeit von 8.00
bis 1 2.00 Uhr bzw. von 1 4.00 bis 1 8.00
Uhr statt. Eine Anmeldung ist vor dem
jewei l igen Sammeltermin jewei ls von
Montag bis Mittwoch zwischen 6.00
und 1 4.00 Uhr unter den folgenden
Rufnummern mögl ich.

Bauhof St. Katharein

Tel .-Nr.: 03869-2242 800
Bauhof Tragöß

Tel .-Nr.: 03868-8227 900

Termine 2022:

04. August (Anmeldung KW 31 )
01 . September (Anmeldung KW 35)
06. Oktober (Anmeldung KW 40)
03. November (Anmeldung KW 44)
01 . Dezember (Anmeldung KW 48)

Der Mül l ist bitte unbedingt vorzusor-
tieren, Sperrmül l ist von Restmül l zu
trennen, Restmül l ist wie gewohnt mit
der Mül labfuhr zu entsorgen.

Abfall-Trenn-ABC
Wenn wir richtig Mül l trennen, profitie-
ren wir al le durch eine saubere Um-
welt. Immer noch ist es leider ein weit
verbreiteter Irrtum, dass auf Deponien
unsere sorgfältig getrennten Abfäl le
wieder zusammengeschmissen wer-
den. Das stimmt jedoch nicht. Ist der
Abfal l erst einmal getrennt, bleibt er
auch getrennt.
Doch richtiges Mül ltrennen ist gar
nicht so einfach. Als Hi lfestel lung hat
der AWV-Mürzverband das Abfal l-
Trenn-ABC neu aufgelegt. Die Bro-
schüre ist am Gemeindeamt St. Ka-
tharein und in der Bürgerservicestel le
Tragöß erhältl ich.

Alt- und Problem-
stoffsammlung

Telefonische Voranmeldung
ist unbedingt erforderlich!

Straßen- und Brückenbau

Die umfangreichen Vorhaben im Bereich Straßen- und
Brückenbau sind bereits sehr weit fortgeschritten.

Im Ortstei l St. Katharein wurde die
Verschleißschicht im Dorfzentrum er-
neuert, weiters wurden Tei lstücke in
Untertal neu asphaltiert. Die Neuas-
phaltierung inkl . Entwässerung im
Ortstei l Tragöß konnte ebenfal ls er-
folgreich abgeschlossen werden. Die
Tei lstücke im Haringgraben sind im
August im Zuge der Betriebsunterbre-
chung der Firma Knauf geplant.
Die Asphaltierungsarbeiten wurden
von der Firma Hitthaler sorgfältig und
ordentl ich durchgeführt. Auch die Zu-
sammenarbeit mit der Bevölkerung,
die sich mit Anregungen und Vorschlä-
gen intensiv eingebracht hat, ist sehr
positiv verlaufen.

In Rastal erfolgten Sanierungsarbeiten
an Tei len der Straßenbeleuchtung und
ein Austausch der Leuchtkörper.
In den vergangenen Monaten wurden
drei Brücken in unserer Gemeinde
komplett neu gebaut (Brücke am
Parkplatz Grüner See, Kläranlagen-
brücke Unterort, Brücke Sportplatz
Niederdorf) .
Weiters stand auch die Sanierung von
diversen Brückengeländern im ge-
samten Gemeindegebiet am Pro-
gramm. Wie bereits im Vorjahr wurden
sämtl iche Brückenarbeiten von unse-
ren Mitarbeitern mit großem Einsatz
und Engagement durchgeführt.
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Die Umfrage ist
selbstverständ-
l ich anonym.

Der Kl imawandel ist in vol lem Gang
und könnte Hitzeperioden, Trockenheit
häufigere Starkregen und eine deutl i-
che Veränderung der Pflanzen- und
Tierwelt mit sich bringen. Die KEM
StadtLandSee leistet einen Beitrag,
seine Auswirkungen zu mildern.
Gleichzeitig ist es aber notwendig, un-
sere Region auf die unausweichl ichen
Folgen vorzubereiten. Seit 1 . Mai 2022
bi ldet Tragöß - St. Katharein gemein-
sam mit Bruck/Mur, Kapfenberg und
St. Lorenzen im Mürztal die Kl imawan-
delanpassungsmodel lregion (KLAR!) .
Bis Jänner 2023 erstel l t d ie KEM und
KLAR! Managerin Anja Benesch ein
sogenanntes Anpassungskonzept.
Kl imadaten der ZAMG helfen dabei ,
vorauszusehen, welche Veränderun-
gen auf unsere Region im Speziel len
zukommen werden.

Die Region StadtLandSee war bisher
Gott sei Dank noch nicht so stark von
Unwettern oder längeren Trockenperi-
oden betroffen, wie andere österreichi-
sche Regionen. Man könnte vermuten,
dass so das Bewusstsein für die kom-
menden Veränderungen noch wenig
verbreitet ist.

Wenn Sie sich mit Ideen und Wün-
schen einbringen möchten, freuen wir
uns über eine Kontaktaufnahme:
Tel .-Nr: 0664-8861 4887
E-Mai l : anja.benesch@bruckmur.at

Mobilitätsbeirat: Mitreden bei
der KEM StadtLandSee
Im Apri l und Mai beantworteten 320
Personen die Kl imaschutz-Umfrage

der KEM StadtLandSee. Die KEM-
Managerin konnte so einen Eindruck
gewinnen, welche Aktivitäten zum Kli-
maschutz schon heute in der Bevölke-
rung selbstverständl ich sind.
Besonders oft war zu hören, dass beim
Einkaufen auf regionale und saisonale
Produkte geachtet wird und kurze
Strecken mögl ichst mit dem Rad oder
zu Fuß zurück gelegt werden. Weit
verbreitet ist auch schon der Gedanke,
Elektrogeräte mögl ichst ganz auszu-
stecken und eher zu reparieren als neu
zu kaufen. Vielen Dank dafür!
Im Rahmen der Umfrage haben sich
88 Personen gemeldet, die gern an
den Mobi l i tätsmaßnahmen der KEM
mitarbeiten möchten. Im Juni wurde
ein „Mobi l i tätsbeirat“ gegründet, um
sich über Fragen und Wünsche in Sa-
chen Fahrrad, E-Car-Sharing, ÖV-För-
derung und Parkplatzmanagement
regelmäßig auszutauschen.
Im Anschluss diskutierte Anja Benesch
mit Vertretern vom VCÖ und ARBÖ,
wie der Platz in unseren Städten ge-
recht für Radfahrer, Autos und Fuß-
gängerinnen vertei l t werden könnte.

Klimawandelanpassungsmodellregion KLAR! StadtLandSee

Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit und berichten uns von Ihren Erfahrungen.
Die KLAR! interessiert, wie stark Sie der Klimawandel bereits beschäftigt.
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Unsere Bevölkerung

Konrad Tremmel, geb. 1 937, Oberdorf
Helmut Gradischnig, geb. 1 929, Untertal
Christine Prettenhofer, geb. 1 954, Pichl-Großdorf
Gottfried Weiß, geb. 1 946, Rastal
Hermine Hörmann, geb. 1 926, Tal
Breda Windisch, geb. 1 951 , Oberort
Franz Nicht, geb. 1 953, Oberort

Geburten
Ein herzliches Willkommen
den neuen Erdenbürgern!

20.04.2022
Johanna Ebner
Kerstin und Mathias Ebner,
Oberort

13.05.2022
Yaseen Hassané

Fatimah und El ias Hassané,
Rastal

12.05.2022
Carol-Stefan Papusoiu

Valentina und Danut Papusoiu
St. Katharein

25.05.2022
Noah Rieß

Theresa Rieß und Alexander Sirnik
St. Katharein

Hochzeiten
Wir gratulieren
sehr herzlich!

04.06.2022
Alexandra Almer und
Andreas Patek

22.04.2022
Karin Döring und
Helmut Standler

Sterbefälle
Wir gedenken unserer Verstorbenen.
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Bücherei
Hollerbusch

Der Sommer ist jung
und täglich wird uns hier

in unserem Zaubertal
(ja, so möchte ich es nennen!)

die Pracht der Natur
vor Augen geführt.

Wir leben, vergißt man das Außen, in
einem Paradies. Ein Garten in dem es
wächst und gedeiht und in den wir hin-
eingestel l t sind und unseren Platz fin-
den dürfen und auch müssen. Ob wir
selbst wachsen und gedeihen, ob wir
Blüten und Früchte tragen, l iegt ir-
gendwann an uns. Als Kinder sind wir
leicht form- und verletzbar. Aber als
Erwachsene, haben wir die Mögl ich-
keit zu reflektieren und einen eigenen
Weg zu finden.

Nahrung für die Seele
Ein Ort der Selbstfindung ist nach wie
vor die Bücherei für mich. Nicht nur,
wei l ich darin arbeiten darf, sondern
auch und vor al lem, wei l ich selbst dort
reichl ich „Nahrung“ für mich finde, so-
wohl was das Lernen angeht, als auch
die Unterhaltung, die ich sehr schätze.
Aber ich bin auch wählerisch: Nimmt

mich ein Buch nicht „mit“, stel le ich es
zurück ins Regal . Bei einem Entlehn-
preis von nur 50 Cent pro Buch und
drei Wochen ist das keine große Tra-
gödie – auch in unserer heutigen Zeit
nicht, wo wir das Geldbörserl wieder
sorgsamer verwalten müssen.

Ich wünsche Ihnen einen wunder-
schönen, erkenntnisreichen und ge-
nussvol len Sommer in jeder Hinsicht
und würde mich über eine Begegnung
in der Bücherei mit Ihnen sehr freuen!

Herzl ichst
Ihre Christine Fürpaß

Öffnungszeiten
Bücherei Hollerbusch

Mittwoch, 8.00 bis 1 2.00 Uhr
Donnerstag, 1 4.00 bis 1 9.00 Uhr

Innige Stunden mit Kindern sind die Vorlesestunden.

Ganz besonders verbindend sind sie
dann, wenn es dem Vorlesenden ge-
l ingt, auch in die Geschichte einzutau-

chen, wenn aus dem mechanischen
Tun ein schöpferischer Akt wird und
dann den, der die Worte ausspricht,
genauso bereichern, wie denjenigen,
der sie hört.

Der cbj-Verlag aus München bietet ein
vielfältiges Angebot für Kinder und Ju-
gendliche. Innovative Bilderbücher für
die Kleinen, abwechslungsreiche Kin-
derbücher und anspruchsvolle Jugend-
bücher bieten qualitativ hochwertiges
Lesefutter für jedes Alter.

Verzaubernde Märchenreihe
2009 hat der cbj-Verlag eine Märchen-
reihe, bestehend aus 1 0 kleinen Bän-
den zu jewei ls ca. 200 Seiten mit
durchschnittl ich 20 Märchen heraus-

gegeben, welche in unserer Bücherei
zu entlehnen ist:

- Märchen der Gebrüder Grimm
- Märchen von Wilhelm Hauff
- Hexen- und Zaubermärchen
- Gespenster- und Gruselmärchen
- Märchen von Prinzen/Prinzessinnen
- Märchen von Hans Christian Andersen
- Märchen aus al ler Welt
- Die schönsten Tiermärchen
- Märchen aus 1 001 Nacht
- Die schönsten Weihnachtsmärchen

Die Vorlesestunden sind ein leicht zu
bereitendes Geschenk für die Kinder,
die Enkelkinder, aber auch für unsere
Partner und schlussendl ich für das
ewige eigene innere Kind.
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Es gibt zwei neue Superstars am Krimi-
himmel: Martina Parker und das Süd-
burgenland. 69 Länder und Interviews
mit Stars. Dann ein Cut. Aus dem
Bauch heraus. Die Journal istin wird er-
folgreiche Buchautorin. „Zuagroast“ ist
Martina Parker, aber nicht zugeflogen.

„In der Natur dreht sich al les um Sex
und Tod“, in diesem Buch auch. Umzug
ins Burgenland. Noch einmal ganz von
vorne beginnen. Für „Beinahe-Archi-
tekt“ und „Parade-Macho“ Paul bringt
das Korruption und Affären. Die
Grundstücke sind bi l l ig und die Frauen
wil l ig . Es könnte al les so schön sein.
Nur Pauls Frau Eva spurt nicht mehr so
wie sie sol l , seit sie im Gartenklub neue
Freunde gefunden hat. Viel leicht zu
gute? Was wil l der Typ von Eva, der die
angebl ich so fruchtbare Inka-Erde ver-
tickert? Hat die Eva etwa? Nein das
würde sie sich nie trauen.
In Martina Parkers Gartenkrimi wird
gegartelt, gel iebt und gemordet. Dass
dabei ein Gartenklub im Mittelpunkt
steht, ist kein Zufal l . Schl ießl ich geht es
in der Natur immer um Sex und Tod.

Zitat Barbara Karl ich: „Mir ist beim Le-
sen oft der Mund offen gestanden und
ein paar Seiten weiter habe ich Tränen
gelacht.“

„Hamdraht“ ist die heiß erwartete Fort-
setzung von „Zuagroast“. Ein rasanter,
humorvol ler und kul inarischer Garten-
krimi . Es wird wieder gegartelt, gel iebt

und gemordet. Sanfter Tourismus im
Südburgenland? Von wegen. Der
„zuagroaste“ Arno wil l den „Hiesigen“
zeigen, wie Wel lness geht, er setzt sich
dabei aber ordentl ich in die Nesseln.
Die kräuterkundige Köchin Mathi lde
kocht l ieber ihren Chef ein als ihre
Gäste. Die beißen ohnehin bald ins
Gras. Lokal journal istin Vera recher-
chiert und gräbt dabei zu tief. Und
auch die Mitgl ieder des Gartenklubs
haben ihre grünen Daumen im Spiel .
Kräuter–Küche und Blaufränkisch–
Bäder sind traditionel le Burgenländi-
sche Medizin – der „zuagroaste“ Arno
weiß, wie sanfter Tourismus im Bur-
genland geht. Für Lokal journal istin Ve-
ra ist die Presseeinladung in dieses
Wel lnesshotel „Fia Mi“ eine wil lkom-
mene Abwechslung. „Das ist wie Ur-
laub und kostet nix“ findet ihre Mutter
Hi lda, die sich kurzerhand mit einlädt.
Doch mit der Erholung ist es schnel l
vorbei als die beiden im Spa über eine
Leiche stolpern.
Die Spur des Mörders führt nach
Kärnten an den Wörthersee und direkt
in Arnos Vergangenheit. Schon bald
gibt es einen zweiten mysteriösen
Mord. Die neugierigen Ermittlerinnen
vom Gartenklub graben zu tief und
geraten so in tödl iche Gefahr.
Mitreißend, tiefschürfend und mit einer
Prise „trockenem Humor“ erzählt Mar-
tina Parker von einer mörderischen
Wellnesswoche im Südburgenland, die
nicht al len Gästen gut bekommt.

Zuagroast und Hamdraht

Zwei Gartenkrimi's aus dem Südburgenland
Martina Parker, Verlag Gmeiner

Die Schönheit
des Himmels

Sarah Biasini, Verlag Zsolnay

Die Schauspiel legende Romy Schnei-
der starb 1 982. Damals war ihre To-
cher Sarah Biasini erst knappe fünf
Jahre alt und hat kaum Erinnerungen
an ihre Mutter. Sarah Biasini lebt in
Paris, ist Schauspielern und jetzt
selbst stolze Mutter einer kleinen
Tochter. Romy Schneiders Tochter er-
tei l t persönl iche und private Einbl icke
in ihr Leben abseits der Öffentl ichkeit.
Eine Frau schreibt an ihre neugebore-
ne Tochter. Sie erzählt ihr vieles, auch
von der Abwesenheit ihrer eigenen
Mutter: der großen und unvergesse-
nen Romy Schneider.
Sarah Biasini spürt in ihrem berühren-
den Buch der Beziehung zu ihrer Mut-
ter nach. Ein poetischer Text, der
Fragen aufwirft: Wie wächst man auf,
wenn man die Mutter mit vier Jahren
verl iert? Wie lebt man weiter, wenn ei-
nem der Tod so früh so nahekommt?
Wie trauert man um die Mutter, die von
der ganzen Welt abgöttisch verehrt
wird?
Die Antwort findet die Autorin bei sich,
der Liebe der Famil ie, ihren Freunden
und bei al len die ihr die Mutter ersetzt
haben. Ein berührendes Buch über
das Leben, das weiter geht, trotz al lem.
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Gemeindechronik

& Seinerzeit

Nachdem ich bereits einmal über das
Almwesen im Allgemeinen geschrie-
ben habe und die Almsaison bereits
wieder begonnen hat, habe ich wieder
einmal das Buch „Das Almwesen von
Tragöß“ von Wolfgang Puchleitner
hervorgeholt. Diesmal möchte ich
über die Jassing schreiben, ist sie doch
der Ausgangspunkt für so viele schöne
Wanderungen.

Der Name „Jassing“ ist auf slawische
Wurzeln zurückzuführen und in der
Steiermark öfters als Ortsname anzu-
treffen. Der Name leitet sich vermut-
l ich vom slawischen Wort „jesen“ ab
und bedeutet „Esche“. Zur Jassing ge-
hören die drei Tei lbereiche Pfarreralm,
Jassingalm und Anger.
Die erste urkundl iche Erwähnung
stammt aus dem Jahr 1 255, als eine

Grenzbeschreibung des pfarrl ichen
Besitzes gemacht wurde. Damals war
von „de prato In Jaznich“ die Rede, al-
so einer Wiese in der Jassing. Dies ist
ein Hinweis darauf, dass die Pfar-
reralm bereits damals als Viehweide
der Wirtschaft des Pfarrers gewidmet
war. Die Errichtung der Pfarre war
auch etwa um diese Zeit. Im Jahr 1 425
wurden die Rechte des Tragößer Pfar-

Aus unserer Gemeindechronik

Über die Jassingalm, die erstmalig im Jahr 1255 urkundlich erwähnt wurde.

Nach den beiden Werken „Einfach.
So.Wild .“ (Kochbuch, 2020) und dem
Kriminalroman „Beutezüge“ (2021 ) ist
heuer das dritte Buch von Martin Luh
veröffentl icht worden.
Zur Handlung: Nachdem sie gemein-
sam mit ihren Freunden die Hinter-
gründe zu einem mysteriösen Todesfal l
aufgedeckt hatte, verl ief das weitere
Jahr für Monique wenig spektakulär.
Doch plötzl ich schleicht sich wieder
Aufregung in ihr Leben als sie erfährt,
dass ein Mann aus dem Dorf im Fluss
ertrunken war. Die seltsamen Begleit-
umstände lassen der jungen Frau kei-
ne Ruhe und ihre Neugier ist ein
weiteres Mal geweckt. Bei ihren Nach-

forschungen offenbart sich ein verwo-
benes Netz aus kriminel len Hand-
lungen während vergangener Tage und
äußerst zwiel ichtigen Geschäften in
der Gegenwart. Und ohne ihr Wissen
schl ittert Monique in eine Serie aus le-
bensbedrohl ichen Situationen.

Das Buch kann direkt bei Martin Luh
oder im Gemeindeamt St. Katharein
um € 1 4,90 erworben werden.

Kontakt:
Martin Luh

Hüttengraben 9
861 1 Tragöß - St. Katharein

www.martin-luh.at

Der zweite Hochsteirer-Krimi ist erschienen!

Mit dem Titel „Flussbett“ ist im Mai das dritte Buch von Martin Luh erschienen. Der
Schauplatz der Handlung wiederum – wie könnte es anders sein – unser schönes Lamingtal.
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rers niedergeschrieben, da es einen
Rechtsstreit mit dem Kloster Göß gab.

Recht des Viehauftriebs
Der Pfarrer hatte das Recht des Vieh-
auftriebs. Die Verpfl ichtung zur Errich-
tung eines Zaunes zwischen den
Weiden des Pfarrers und jenen des
Klosters traf das Kloster. Festgeschrie-
ben wurde auch, dass ärmere Bauern,
die nur zwei oder drei Kühe hatten und
daher nicht zur Alm fahren konnten,
gegen Zinszahlung an das Kloster auf
die Pfarreralm auftreiben durften. Von
den 30 Untertanen waren etwa ein
Drittel Kleinbauern.

Nutzung als Ochsenweide
Die eigentl iche Jassingalm im Bereich
des heutigen Wildgatters diente dem
Kloster Göß als Ochsenweide. Der
Weidebereich erstreckte sich über den
gesamten Waldbereich bis zu den
Felswänden bzw. den höher gelege-
nen Almen, wovon der Flurname
„Ochsenriegel“ in den Katasterblättern
zeugt. Die Weidekapazität wird in den
Geschichtsquel len unterschiedl ich an-
gegeben, es waren aber zirka 90 bis
1 20 Rinder im Jahre 1 830. Das Kloster
Göß trieb im Jahr 1 691 nur 22 eigene
Ochsen auf. Die Pfarrer der Eigenpfar-
ren Tragöß, Veitsberg (Leoben) und St.
Dionysen durften je 1 2 Ochsen unent-
geltl ich auftreiben. Ebenso auftreiben
durften die Amtmänner der Gösser
Ämter Tragöß, Mitt- und Schörgendorf
sowie der Almmeister der Sonn-
schienalm, der Gösser Fischführer und
der Halter.
Eine erste zuverlässige Ziffer über den
Viehauftrieb stammt aus dem Jahre
1 691 , als 1 1 7 Stück aufgetrieben wur-
den. 22 Ochsen vom Kloster, 46 Stück

unentgeltl ich und 49 Stück als Zins-
vieh. Für einen großen Ochsen war als
Weidezins eineinhalb Pfund Wachs zu
leisten. Ab 1 693 gab es einen weiteren
Begünstigten beim Ochsenauftrieb.
Sebastian Moser, vulgo Wildnus (Un-
terer Moser) , durfte für seine Dienste
als Jagdgehi lfe ebenfal ls zwei Ochsen
auftreiben.

Kauf durch Mathias Dicker 1757
1 757 suchte der Wirt aus Oberdorf
Mathias Dicker im Stift Göß um kauf-
rechtl iche Überlassung des Weide-
rechtes für 1 6 bis 1 8 Stück Ochsen an
einem Jassingalpenantei l an. Diesem
Begehren wurde stattgegeben und mit
1 50 Gulden bewertet. Der Kauf bezog
sich auf das Weiderecht und als Zins
waren 1 6 Pfund Wachs zu entrichten.
Der Besitz war durch zahlreiche Be-
dingungen eingeschränkt. Bei Schlecht-
wetter hatte das Vieh vom Spitzboden
das Recht, durch die Alm ins Jassingtal
zu ziehen, das Sonnschien- und
Hörndlvieh das „Fluchtrecht“ bis zur
Reit über den Graben unter der Stal l-
wand. Dafür wurde der Almbesitzer mit
dem al leinigen Auftriebsrecht auf den
Ebenstein entschädigt. Er bat sich au-
ßerdem aus, dass beim Viehauftrieb
auf die Sonnschien- und Hörndlalm,
der durch seine Alm führte, „solchs
Kuhvieh nicht boshafterweiß sich län-
ger in gedachter Halt verwei len, son-
dern alsogleich nach gewöhnl icher Art
in ihre bestimmte Alm fortgetrieben
werden.“
1 769 übergab Mathias Dicker an sei-
nen Schwiegersohn Josef Holzer.
Nach dessen Tod 1 782 heiratete seine
Witwe den Jäger Johann Schiechl , der
die Alm 1 81 2 an die Herrschaft zu-
rückverkaufte.

Versteigerung der Weiderechte
Das Weiderecht wurde dann im 1 9.
Jahrhundert durch den Eigentümer
jährl ich versteigert. 1 829 ersteigerte
der Tragößer Pfarrer Jakob Mußba-
cher die Weiderechte, 1 830 die Rad-
gewerkin Therese Steyrer aus
Vordernberg. Im Jahr 1 834 hatte sie
als Mitbewerber Blasius Fötsch, Alt-
bauer am Maurergut. Er hätte 30 Gul-
den mehr bezahlt als Therese Steyrer,
wurde aber dennoch abgelehnt. Die
Herrschaftsverwaltung hielt in den Ak-
ten fest, dass Fötsch nicht mehr
Grundbesitzer sei und daher keine Si-
cherheit für die Pacht bestünde.

Regulierung 1859
Weiderechte in der herrschaftl ichen
Jassingalpe bestanden im Jahre 1 859
nur noch für den Pfarrer von Tragöß.
Die Rechte der beiden anderen Pfar-
rer waren in Vergessenheit geraten, da
sie lange nicht mehr aufgetrieben hat-
ten. Über Antrag der Vordernberger
Radmeister wurden dem Tragößer
Pfarrer sechs von zwölf Ochsenrech-
ten abgelöst.

Weideverein Tragöß
Gegründet wurde der Weideverein im
Jahre 1 961 , als dessen erster Obmann
fungierte Herr Zenz vulgo Glück. Nach
den Statuten hatte der Verein den
Zweck des Ankaufs oder der Pachtung
von Weideflächen.

Ich wünsche Euch einen schönen
(Alm-)Sommer, viel leicht führt Euch
Euer Weg auch durch die Jassing.

Eure Birgit

Jassingalm, Postkarte gel. 1 91 2, AK Verlag C. Jurischek jr.
Aus dem Buch „Der Hochschwab“ von Andreas Rust.

Die Jassingalm in den 1 920er-Jahren.

Foto aus dem Archiv Forstgut Pyhrr.
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Wirtschaft

Mein Name ist Birgit Velghe und ich
wohne nun seit fast fünf Jahren mit
meiner wundervol len Famil ie in Tra-
göß-St. Katharein.
Im Jahr 201 6 habe ich mich dazu ent-
schlossen, die Ausbi ldung zur Tier-
kommunikatorin mit energetischem
Schwerpunkt zu machen. Während der
Ausbi ldung lernte ich die verschie-
densten Tiere zu verstehen, sie zu un-
terstützen und auch auf ihrem letzten
Weg zu begleiten.
Mir bedeutet die Kommunikation mit
den Tieren und deren Menschen sehr
viel und ich bin sehr dankbar für diese
tol le Mögl ichkeit, ein bisschen Klarheit
zwischen Mensch und Tier bringen zu
dürfen. Mir macht es großen Spaß
meiner energetischen Arbeit nachzu-
gehen, da sie sehr individuel l ist, so wie
jedes Wesen an sich es nun auch ist.

Individual ität ist mir ein sehr wichtiger
Punkt, deswegen jede Kommunikati-
on, jede Einheit anders beginnt und
auch anders endet.

Hundetraining
Wir sind außerdem stolze Hundemen-
schen, denen artgerechtes, individuel-
les Hundetraining und der richtige
Umgang mit Hunden im Alltag sehr
wichtig ist. Nun habe ich es mir zur
Aufgabe gemacht, Menschen und ihre
treuen Vierbeiner individuel l zu bera-
ten und zu betreuen.
Von al ltägl ichen Themen bis hin zur
Prüfungsvorbereitung begleite ich
Euch sehr gern. Auch hier kommt die
Energiearbeit zum Tragen.

Reiki (Japanische Heilmethode)
Nachdem es mir auch ein sehr großes
Anl iegen ist, meine Mitmenschen
energetisch zu unterstützen, habe ich
im Jahr 201 8 die Reiki-Lehre begon-
nen. Reiki Grad 1 und 2 habe ich im
Zuge dieser Lehre erfolgreich abge-
schlossen, der Meister Grad oder auch
Reiki-Meister genannt, ist angedacht.
Reiki regt die Selbsthei lungskräfte, so-
wie die Kreativität an, löst Blockaden

und ist bei Menschen und Tieren an-
wendbar. Diese japanische Hei lme-
thode fördert außerdem energetisches
Gleichgewicht, baut Stress ab und un-
terstützt ganzheitl ich.
Um jede Reiki Behandlung abzurun-
den, verwende ich hochwertige und
sorgfältig ausgewählte ätherische Öle,
welche auch über mich bezogen wer-
den können. Mittlerwei le lasse ich die
Öle auch in die Tierkommunikation
einfl ießen, da ätherische Öle nach-
weisl ich großen Einfluss auf unsere
Gefühlswelt haben und unterstützend
wirken. Vorausgesetzt die Öle sind
hochwertig (nicht synthetisch) .

Um meine Dienstleistungen „an
Mensch und Tier zu bringen“, habe ich
Anfang des Jahres mein kleines Un-
ternehmen „Green Lake Spirit“ ge-
gründet, wo man sich und seinen
tierischen Begleitern etwas Gutes tun
kann.

Für Fragen oder Anl iegen stehe ich
gerne zur Verfügung.

Energetische Grüße
Birgit Velghe

Green Lake Spirit – Reiki und Tierenergetik

Kommunikation und Energiearbeit mit Mensch und Tier.

Kontakt:
Green Lake Spirit

Birgit Velghe
Rastal 86

861 1 Tragöß-St Katharein
Tel .-Nr.: 0664-41 70589

E-Mai l : birgit.velghe@gmail .com
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Am 1 . Jul i 2020 haben wir unsere
Pforten geöffnet. Ein paar Monate zu-
vor, im März 2020, wurde die Corona-
Pandemie ausgerufen. Unser Unter-
nehmen wurde dadurch in eine
besondere Zeit hineingeboren. Die
einhergehenden Umstände haben un-
seren Start nicht gerade vereinfacht;
im Gegentei l . Dennoch – heute, nach
nunmehr zwei Jahren, sind unsere
Pforten noch immer geöffnet.
Diese Gegebenheit erfül l t uns mit
großer Freude und Dankbarkeit! Es ist
schl ießl ich bei keiner Firmengründung
selbstverständl ich, dass sie von Erfolg
gekrönt ist. Und in einem Gewerbe,
das erst seit wenigen Jahren keinem
Monopol mehr untersteht, dafür aber
zuvor ausschl ießl ich und über viele
Generationen hinweg, über zentrale
städtische Institutionen betrieben wur-
de, erst recht nicht. Alteingesessene
Betriebe kennt jeder. Unser Unterneh-
men aber musste erst „gehen lernen“
und sich Bekanntheit verschaffen –
und al l das im bereits fortgeschrittenen
Alter der Akteure.

Aber gerade dieses hat die „Berufung
unseres Bestatters“ noch verstärkt –
durch die einhergehende Reife im Al-
ter. Unser Bestatter, Jürgen Gassner,
ist durch seine ausgeprägte Empathie
für die Menschen, die gerade einen
gel iebten Menschen verloren haben,
auch Stütze. Er ist in dieser besonde-
ren Zeit meist viel mehr als „nur der
kompetente Bestatter“ für Sie.

Mensch sein. Mensch bleiben.
Bis zum Schluss.
Menschen mit Menschl ichkeit zu be-
gegnen, das war von Anbeginn an un-
sere oberste Prämisse und die
Grundlage für unser Credo. Und der
Schluss selbst, also der letzte irdische

Gang eines Verstorbenen, wird bei uns
vom Rahmen her jedes einzelne Mal
besonders; unter Einsatz unserer gan-
zen fachl ichen Kompetenz und mit un-
serem ganzen Herzen. Und es ist uns
eine große Ehre, wenn wir Ihnen in der
schwierigen Zeit des Ablebens eines
gel iebten Menschen „dienen dürfen“.

Mitarbeiter gesucht
Über prädestinierte Verstärkung (Be-
stattungsgehi lfe, Vol lzeit) in unserer
Firmenfamil ie würden wir uns sehr
freuen!

Kontakt:
Bestattung Seelenfrieden

Jürgen Gassner
861 1 Tragöß - St. Katharein

8605 Kapfenberg - Schirmitzbühel
Tel .-Nr. 0664-88445885

www.bestattung-seelenfrieden.at

Am landwirtschaftl ichen Meisterbe-
trieb von Marl ies und Herbert Zwanz-
leitner, vulgo Fölzer, zogen vor zwei
Jahren als Geburtstagsüberraschung
vier Alpakas ein. Seitdem bieten wir
Alpakawanderungen im kleinen, fami-
l iären Rahmen an.
Diese ruhigen und sanften Wegbelei-
ter werden aber garantiert die gesam-
ten Lachmuskeln beanspruchen, das
Aussehen der Tiere, die Geräusche,
die sie von sich geben und die Art und
Weise, wie sie ihre Umwelt erkunden
sorgen bei ihren menschl ichen Beglei-
tern meist für ein „Dauergrinsen“.
Bei einer Wanderung mit Alpakas,
steht bestimmt nicht die sportl iche Ak-
tivität im Vordergrund. Dafür sind die

tierischen Wegbegleiter viel zu gelas-
sen und gehen entspannt durch die
Welt ohne Ziel oder Stress. Einem Al-
paka würde es niemals in den Sinn
kommen, irgendwelche Etappenziele
zu erreichen oder persönl iche Bestzei-
ten zu brechen.

Unsere Betriebszweige:
- Kälberaufzucht und Ochsenmast
- Legehennen | Frei land-Eier
- Schneeräumung | Winterdienst
- Erdbewegung | Baggerarbeiten
- gewerbl iche Holzschlägerung
- landwirtschaftliches Lohnunternehmen

Wir freuen uns auf Euch!
Famil ie Zwanzleitner

Bestattung Seelenfrieden

Pietät ist kein Verhalten, Pietät ist eine Haltung. Danke für Ihr Vertrauen!

Alpaka Wanderungen Familie Zwanzleitner

Ein ganz neues Erlebnis, um die Natur zu erkunden.

Kontakt:
Marlies Zwanzleitner

Oberort 30
861 2 Tragöß - St. Katharein

Tel .-Nr.: 0664-3437707
E-Mail: marlies.zwanzleitner@gmail.com
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Unser Hof (vulgo Pattererhof) befin-
det sich nur wenige Ki lometer vom
Grünen See entfernt. Eingerahmt in
ein wunderbares Bergpanorama gra-
sen unsere Alpakas, Lamas und Ka-
mele auf den saftig grünen Weiden.
Derzeit leben bei uns um die 40 Alpa-
kas, zehn Lamas und zwei Kamele.

Mit Herz und Leidenschaft

Wir, das sind Franz (der Chef) , Michel-
le (die Chefin) , Helga (Michel les Ma-
ma und die gute Seele am Hof) und
El isa (Michel les Schwester und eine
wichtige Unterstützung bei den Erleb-
nissen und Social Media) , kümmern
uns mit Herz und Leidenschaft um un-
sere Tiere, Gäste und Besucher.
Wir halten und züchten bereits seit
sechs Jahren Alpakas. Ursprüngl ich
befand sich unser Hof am Stadtrand
von Weiz in der Oststeiermark. Dort
wurde es aber zu eng und so hat es
uns ins schöne Tragöß verschlagen.
Hier fühlen sich unsere Tiere und wir

bereits zu Hause, und wurden auch
herzl ich aufgenommen - ein großes
Danke dafür!

Vielfältiges Angebot
Wir bieten nach Terminvereinbarung
verschiedene Erlebnisse mit unseren
Tieren an: Tier-Begegnungen, Alpaka-
& Lama-Wanderungen, Fotoshootings,
Alpaka-Yoga und vieles mehr!
Zu unseren Hof-Öffnungszeiten gibt
es außerdem die Mögl ichkeit unsere
Tiere vom Innenhof aus zu beobach-
ten. Es gibt Sitzgelegenheiten, Eis und
kühle Getränke.

Hofladen
Außerdem gibt es die Mögl ichkeit in
unserem Hofladen zu stöbern. Auf
über 1 00 m² findet man hochwertige
Alpaka-, Lama- und Kamelprodukte. In
unserem 24-Stunden-Laden gibt es
verschiedene bäuerl iche Produkte so-
wie regionale Köstl ichkeiten (z. B. Mehl,
Nudeln, Käse, Joghurt, Mi lch, Selch-
würstel , Fruchtgummis, etc.) .

Gut schlafen!
Wer möchte kann sogar bei uns am
Hof übernachten. Wir bieten drei ge-
mütl iche Doppelzimmer und ein
Apartment und wunderbares Schlafkl i-
ma in unseren Alpakasteppdecken
und Polstern.

Hof-Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag
und in den Ferien tägl ich
von 1 0.00 - 1 7.00 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren/Deinen Besuch!
Famil ie Friedam und Kaufmann

Kontakt:
Alpakas & Lamas zum Grünen See

Famil ie Friedam und Kaufmann
Pichl-Großdorf 1 8
861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr.: 0676-9700706
info@alpakaszumgruenensee.at
www.alpakaszumgruenensee.at

Vorsicht: „Schau einem Alpaka
oder Lama nicht zu lange in die

Augen, du könntest dich verlieben!“

Alpakas und Lamas zum Grünen See

Faszination Alpaka, Lama und Kamel in Tragöß erleben!

Herzlich
Willkommen!

Styromag, Steir. Magnesitindustrie GmbH

Stellenausschreibung Produktionsleiter
Am Tag der offenen Tür wurde Famil ie
Friedam und Kaufmann seitens der
Gemeindevertretung herzl ich in Tragöß
- St. Katharein begrüßt. Wir wünschen
al les Gute und viel Erfolg!

In dieser sehr verantwortungsvollen Auf-
gabe sind Sie erster Ansprechpartner für
unsere Kunden. Zum Aufgabenbereich
zählen neben dem Kundenkontakt und
der Vertriebsarbeit die Erstellung von Ta-
ges- und Monatsberichten, Erstellung
von Schichtplänen, Machbarkeitsprü-
fung von Bestelleingängen, Produkti-
onsplanung und die Führung von bis zu
1 5 Mitarbeitern.
Wir bieten eine Tätigkeit in einem in-

novativen und strukturierten Unter-
nehmen und die Mitarbeit in einem
engagierten Team. Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Kontakt:
Styromag, Steirische

Magnesitindustrie GmbH

Gabor Stefan
Oberdorf 41

861 1 Tragöß - St. Katharein
E-Mai l : office@styromag.at
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Seit 201 6 wird die kleine Landwirt-
schaft von uns, Cathrin und Stefan, mit
Hi lfe unserer Kinder geführt.
Seit 201 7 sorgt unser reinrassiger
Wagyu-Stier Fukutarou, von uns Taro
genannt, dessen Stammbaum bis zu
seinen Urahnen nach Japan zurück
verfolgbar ist, für Nachkommen. Für
Wagyus spricht, dass sie besondere
Eigenschaften haben. Anders als bei
vielen anderen Rindern ist das Fett im
Fleisch der Wagyu-Rinder nicht punk-
tuel l , sondern gleichmäßig in sehr fei-
ner Marmorierung im Muskelfleisch
vertei l t. Wir setzen dennoch nicht auf
Reinzucht (ful l blood) , sondern haben
unser Augenmerk auf die Kreuzungs-
zucht gelegt.

Jede Rasse hat ihre Besonder-
heit, welche für sich spricht.
Unsere Mutterkühe setzen sich aus
den Rassen Braunvieh, Angus und
Pinzgauer zusammen. Durch diese
Rassenvielfalt gewinnen wir nach jeder
Schlachtung neue Erkenntnisse und

sehen erst nach längerer Zeit, wie sich
die verschiedenen Kreuzungen auf die
Fleischmarmorierung auswirken.
Unsere weibl iche Nachzucht wird groß-
tei ls lebend verkauft. Die männl iche
Nachzucht unserer Kühe schlachten
wir zwischen 30 und 36 Monaten. Das
Fleisch hängt nach der Schlachtung
bei ca. 1 ,5° C für drei Wochen am Kno-
chen ab – eine gute Reifung erkennt
man an einem dunkelroten Fleisch.
Durch die Trockenreifung am Knochen
können sich die verschiedenen Ge-
schmacksstoffe und Aromen viel in-
tensiver ausbi lden. Anschl ießend wird
das Fleisch küchengerecht aufgear-
beitet und entsprechend beschriftet,
damit es ohne großen Aufwand direkt
in den Kühl- oder Gefrierschrank ge-
geben werden kann.

Bei uns sind verschiedene
Varianten von Fleisch erhältlich.
Das Angebot umfasst Einzelstücke,
gemischte Pakete, Gri l l fleischpakete,
aber auch Rohschinken und Salami.

In einem Gri l lpaket sind verschiedene
Steak-Cuts vorhanden, ein gemischtes
Paket besteht aus Schnitzel-, Braten-,
Gulasch- und Suppenfleisch. Da unsere
Tiere Zeit zum Wachsen haben und das
Fleisch Zeit zum Reifen braucht, sind
unsere Produkte nicht immer erhältl ich.
Bei Interesse meldet man sich am bes-
ten bei uns (Cathrin oder Stefan) .

Neben den Rindern sind auf unserem
Hof Wachteln, Hühner und Berkshire-
Schweine zu finden. Auch Saibl inge
aus Pico's Fischteich werden angebo-
ten und verkauft.

Save the Date:
21. und 22. Oktober 2022
Auch heuer ist wieder eine Veranstal-
tung zusammen mit dem 3-Hauben-
Koch Mike Johann im Gasthof zur Post
geplant. Reservierungen sind telefo-
nisch mögl ich!
Zu verschiedenen Anlässen machen
wir auch Tragyu Beef Burger auf der
Feuerplatte.

Kontakt:
Tragyu Beef

Famil ie Stefan Petutschnig
Oberort 1 44

861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel : 0664-4325835 | 0664-5423324

E-Mai l : pico1 0@gmx.at
www.tragoesser-beef.at

Tragößer Beef - Familie Stefan Petutschnig

Unsere Tiere verbringen die meiste Zeit im Freien, den Sommer über ist ein Großteil
der Rinder auf den Weideflächen der Kulm-Alm.
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Kindergärten
& Schulen

Pfarrkindergarten St. Katharein

Wasser, Erde, Luft und Sonne – die vier Elemente begleiten uns seit Beginn des Jahres.

Unsere Kinder konnten vieles darüber
erfahren. Bücher, Gespräche, Spiele
aber vor al lem Experimente weckten
die Begeisterung für dieses Thema.
Im Element Wasser entwickelten sich
die ersten Lebewesen, welche an Land
gingen. Die Erde schenkte ihnen ein
Zuhause und ernährte sie mit ihren
Früchten. Die Luft gab ihnen Sauer-
stoff, den sie zum Atmen brauchten.
Die Sonne spendete die Wärme und
das Licht, sodass Leben wachsen und
gedeihen konnte. Die vier Elemente
vereinten sich, um den Planeten Erde
in ein Paradies zu verwandeln.
Im Februar gestalteten wir in kleinem
Rahmen ein Luft- und Feuerfest als
Höhepunkt der beiden erarbeiteten
Elemente. Beim großen Famil ienfest
im Sommer fügten wir dann al le vier

Elemente zusammen und spielten eine
selbstgeschriebene Klanggeschichte.
Dazu sangen wir unsere Elementelie-
der. Die Kinder trugen die selbstge-
bastelten Verkleidungen und konnten
mit der Elemente-Box den Eltern ver-
schiedene Experimente zu den vier
Elementen zeigen.

Müll sammeln | Theaterfahrt
Am 1 0. Mai waren wir mit unseren Kin-
dern in St. Katharein unterwegs und
sammelten Mül l rund um den Tennis-
platz, am Spielplatz, auf den Straßen
und Wegen. Die kleinen Mül lexperten
freuten sich über die Aufgabe und wa-
ren natürl ich vol l Eifer dabei .
Ein besonderes Erlebnis war die Thea-
terfahrt nach Kapfenberg zur Auffüh-
rung vom kleinen „Ich bin Ich“.

Unsere Schulanfänger
Beim gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst hat Herr Pfarrer Bl ida unseren
Birnenkindern Gottes Segen ertei l t
und al les Gute für den Schulstart im
Herbst gewünscht. Vol ler Aufregung
erwarteten unsere Großen dann den
Schnuppertag in der Volksschule. Mit
den neuen Schultaschen bepackt
starteten wir und fuhren mit dem Bus
in die Schule. Da lernten die Kinder ih-
re Lehrerin kennen und hatten die
Mögl ichkeit, einen kleinen Bl ick in den
Schulal l tag zu werfen, der sie nach den
Ferien erwartet.
Wir wünschen unseren zwölf Schulan-
fängern viel Erfolg und Spaß im neuen
Lebensabschnitt.
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Dieses Kindergartenjahr war geprägt
von Veränderungen. Eine lange Zeit
von Entbehrungen l iegt hinter uns:
Keine Feste wie gewohnt feiern – nur
im kleinen Rahmen, keine Ausflüge -
nur in der näheren Umgebung, keine
Eltern in der Einrichtung – nur in Aus-
nahmefäl len, usw.

Frühlingsfest
Daher freuten wir uns riesig , dass wir
mit unseren Famil ien wieder ein Fest
feiern konnten, um den Frühl ing wür-
dig zu begrüßen. Am Freitag vor dem
1 . Mai stel l ten wir bei unserem Früh-
l ingsfest in altgewohnter Tradition wie-
der unseren Kindergarten-Maibaum
auf. Mit Liedern, Spielen und Tänzen
erfreuten wir unsere Zuschauer und
erhielten großen Beifal l .

Theaterfahrt
Gemeinsam mit dem Pfarrkindergar-
ten St. Katharein besuchten wir die
Vorstel lung des Quasi-Quasar Thea-
ters Graz: „Das kleine Ich bin Ich“! Für
viele Kinder war die Fahrt zum Theater
nach Kapfenberg ein riesiges Erlebnis,
da während der Corona-Zeit fast nie-
mand die Gelegenheit hatte Bus zu
fahren.

Unsere neuen Nachbarn.
Kamele, Lamas und Alpakas sind un-
sere neuen Freunde beim Kindergar-
ten. Wie es sich unter neuen Nachbarn
gehört statteten wir den Neuankömm-
l ingen einen Besuch ab. Sehr herzl ich
wurden wir von den Besitzern Michel-
le, Franz, Helga, El isa und auch von
den Tieren begrüßt und schlossen so-
fort innige Freundschaft. Von Lisa, der
Lama-Dame, gabs zur Begrüßung für
die Kinder gleich ein Küsschen.
An unseren Frei lufttagen machen wir
regelmäßig einen „Abstecher“ zu un-
seren neuen Freunden, um sie zu be-
suchen und zu streicheln. Den beiden
Kamelen „Jamal“ und „Tamara“ winken
wir tägl ich vom Garten aus zu oder be-
grüßen sie, wenn wir morgens in den
Kindergarten kommen.

Mile Male Mule - ich darf nun
zur Schule!
Mit al lerhand Wissen und Selbstver-
trauen im Gepäck bestreiten ab Herbst
vier Mädchen und zwei Buben einen
neuen Lebensabschnitt. Wir wünschen
ihnen al les Gute, viel Freude beim Le-
sen, Schreiben, Rechnen lernen und
eine Menge spannende und inter-
essante Erlebnisse.

Abschied nehmen
Ende Mai verabschiedeten wir unsere
gute Seele „Uschi“ Stockreiter in die
Pension. Wir sagen noch einmal Dan-
ke, l iebe Uschi , für deinen Einsatz al l

d ie Jahre bei uns im Kindergarten und
wünschen dir auch auf diesem Weg al-
les Gute, einen tol len Start in deinen
neuen Lebensabschnitt und vor al lem
viel Gesundheit!
Gleichzeitig wol len wir aber unsere
neue Mitarbeiterin, die nun für die Rei-
nigung im Kindergarten sorgt, begrü-
ßen. Herzl ich Wil lkommen bei uns im
Team, l iebe Ramona! Wir freuen uns,
dass du da bist!

Wir wünschen al len schöne Ferien,
einen tol len Sommer mit vielen Erleb-
nissen und freuen uns auf ein Wieder-
sehen im Herbst!

Gemeindekindergarten Tragöß

Immer wieder kommt ein neuer Frühling ...
Zeit für Veränderung, Abschied nehmen und Neubeginn in unserem Kindergarten.
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Volksschule Tragöß

Nach einem außerordentlichen ersten Semester kehrte mit März wieder „Ruhe“ in unseren
Schulalltag ein.

Wandertag der 1. Klasse
Am 1 5. Juni wanderten die Kinder der
1 . Klasse (1 . und 2. Schulstufe) von der
Jassing auf die Neuwaldalm. Mit dabei
waren 1 2 Kinder, zwei Mütter, zwei Vä-
ter, eine Oma und ein Opa sowie die
Klassenlehrerin Ulrike Haindl-Kruschitz.
Al le freuten sich über das strahlende
Wetter, die fröhl ichen Kinder, eine
herzhafte Jause und dann noch über
ein Eis. Die Schüler konnten es erst
nicht glauben, denn ein Eis auf der Alm
– wie sol l te das gehen? Eine Oma
brachte das Eis auf die Alm und lagerte
es im solarbetriebenen Kühlschrank!

Erlebnistage der 2. Klasse
Von 1 3. bis 1 5. Juni verbrachten die
SchülerInnen der dritten und vierten
Stufe der Volksschule Erlebnistage im
schönen Almenland. Tei le des Pro-
gramms waren der Besuch des Öko-
parks und der Almenland-Imkerei
Kreiner inklusive anschl ießender Fa-
ckelwanderung, ebenso wie ein ge-
mütl icher Kegelnachmittag im Gasthof
Donner und ein sportl icher Vormittag
im Almerlebnispark. Den Abschluss
bi ldete ein Besuch des Bienenladens
von Herrn Gissing. Dank des schönen
Wetters war auch das Planschen im

Freizeitsee in Passai l mögl ich. Mit vie-
len schönen Erinnerungen im Gepäck
sind die Kinder wieder gut zu Hause
angekommen.

Herzlich Willkommen!
Mit Beginn des zweiten Halbjahres
kam Frau Nicole Pichlhöfer an unsere
Schule und übernahm den Unterricht
in der 2. Klasse (3. und 4. Schulstufe) .
Die Kol legin hat sich inzwischen gut
eingelebt, mit ihrer l iebenswerten, ru-
higen und freundl ichen Art hat sie die
Herzen der Schüler sofort für sich ge-
wonnen.

Volksschule St. Katharein

Nach zwei Jahren Corona ist endlich wieder „normaler“ Unterricht möglich, das heißt es
konnte auch die eine oder andere Veranstaltung durchgeführt werden.

Allen, die uns in der Zeit unserer Ab-
wesenheit unterstützt haben, sei noch-
mals herzl ichst für ihre Bemühungen
gedankt.
Der Faschingsdienstag konnte in die-
sem Schul jahr wieder wie übl ich zele-
briert werden. Bei Spiel und Tanz

genossen die Kinder einen lustigen
Vormittag. Auch die allmonatl ichen Ge-
burtstagsfeiern erfreuen sich großer
Bel iebtheit bei unseren Kindern.
Unsere kreative Runde ist auch in der
großen Pause sehr beschäftigt. So ent-
stand dieser Turm mit einer Höhe von
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2,07 Metern. In den letzten Schulmo-
naten haben noch einige weitere Akti-
vitäten den Unterricht aufgelockert.

Zauberei in der Schule
Am 25. Mai kam der „Zauberonkel“
Mandi Mandini nach längerer Pause
wieder in unsere Schule und bescherte
den Kindern und Lehrerinnen eine
„magische Schulstunde“. Mit seinen
Zaubertricks verblüffte er al le Anwe-
senden, einige durften sogar Tei l d ie-
ser zauberhaften Vorstel lung werden.
Die Begeisterung war groß! Am Ende
l ieß er viele Fragezeichen in den Ge-

sichtern des kleinen Publikums
zurück.

Radfahrprüfung
Wie jedes Jahr fand im Mai wie-
der die Radfahrprüfung statt.
Fünf Kinder der vierten Stufe
und ein Schüler der dritten Stu-
fe stel l ten bei der theoretischen
und praktischen Prüfung ihr
Können unter Beweis.
Alle haben mit Bravour bestanden, dar-
um wurden wir von Frau Stückler so-
gleich in den Garten auf eine Jause
eingeladen. Ein herzl iches Dankeschön!

Wir wünschen unseren Kindern schö-
ne Ferien und al len Lesern eine schö-
ne Sommerzeit !

Mittelschule Tragöß - St. Katharein

Lange mussten unsere Schüler warten, um endlich wieder auf Reisen gehen zu können.

Sportwoche 1., 2., 3. Klasse
Nach zwei Jahren war es heuer endl ich
so weit. Von 30. Mai bis 3. Juni ver-
brachten die SchülerInnen der 1 . , 2.
und 3. Klasse fünf sportl iche Tage am
Mil lstätter See in Kärnten.
Und das Warten hatte sich gelohnt,
denn diesmal passte wirkl ich al les. Wie
in den Jahren zuvor vertraute Sport-
wochenleiter Ol iver Heimrath auf die
perfekte Organisation und das ab-
wechslungsreiche Sportprogramm der
renommierten Sportschule „TomCat“.
Untergebracht und verköstigt wurden
die 55 Tei lnehmerInnen im Hotel Post-
hof. Am Vormittag und am Nachmittag
standen sportl iche Aktivitäten auf der
Tagesordnung, die keine Wünsche of-
fenl ießen. Höhepunkte waren sicher-
l ich der Flying Fox, die Giant Ladder
und die American Sports Einheiten mit
Ex-NBA-Profi Markus Carr. Auch der
Wettergott hielt seine schützende

Hand über den Mil lstätter See und l ieß
brav die Sonne scheinen, sodass jeden
Tag ein Besuch im Strandbad den krö-
nenden Abschluss bi ldete. Ein netter
Bademeister beaufsichtigte gemein-
sam mit den Lehrern die SchülerInnen
beim Rutschen und bei ihren mutigen
Sprüngen und Tricks vom 3 Meter und
5 Meter Turm.
Nach so einem anstrengenden Tag fie-
len die Kinder immer müde aber
glückl ich in ihre Betten. Und was kann
es Schöneres für ein Lehrerteam ge-
ben, als nach fünf Tagen al le wieder
gesund und munter mit vielen großar-
tigen Erlebnissen im Gepäck ihren El-
tern zu übergeben.

Abschlussreise 4. Klasse
Heuer war es endl ich wieder soweit.
Die Grenzen sind offen - das „go“ für
unsere Schulklassen endl ich da, wir
durften ins Ausland. Mit gepackten

Koffern, großer Vorfreude und noch
größerer Sehnsucht nach Sonne,
Strand und Meer starteten wir, d ie
Schüler der 4. Klasse mit den beiden
Lehrerinnen Anna Kische und Lisa
Krische, unsere Abschlussreise nach
Bibione.
In I tal ien angekommen strahlte uns die
Sonne bereits ins Gesicht, wir rochen
das Meer, unsere eigenen kleinen
Bungalows waren bezugsfertig , Pizza
und Pasta warteten auf uns und so
stand einer perfekten Woche nichts
mehr im Weg.
Neben etl ichen Freizeitaktivitäten, wie
einer Radtour, Vol leybal l spielen, di-
versen Wasseraktivitäten im Pool und
Abendspaziergängen durch die Stadt,
genossen wir es vor al lem, bei Son-
nenschein, einem Eis und 30°Celsius
die Füße im Sand vergraben zu kön-
nen – fernab des Schulal l tags.
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Leben
in der Gemeinde

Freiwillige Feuerwehr Tragöß

Die Freiwillige Feuerwehr Tragöß informiert!

Am Samstag, dem 29. Jänner 2022,
fand die diesjährige Wehrversammlung
und im Anschluss die gesetzl ich vorge-
schriebene, al le fünf Jahre durchzufüh-
rende Wahlversammlung statt. HBI
Ronald Wenninger durfte Landes-
branddirektor Reinhard Leichtfried
und Bürgermeister Hubert Zinner als
Ehrengäste begrüßen.
HBI Wenninger berichtete über das
vergangene Jahr, wo die FF-Tragöß 59
Einsätze, davon einen Brandeinsatz
und 58 technische Einsätze hatte. Das
Jahr 2021 war coronabedingt noch
sehr eingeschränkt zu meistern und es
konnten keine Veranstaltungen durch-
geführt werden, trotzdem konnte die
FF-Tragöß 264 Tätigkeiten und 3.304
Einsatzstunden aufweisen.
Der aktuel le Mannschaftsstand beträgt
gesamt 76 Mitgl ieder, davon 1 5 Ju-
gend, 1 1 Reserve.

Aufnahme in den aktiven Dienst,
Beförderungen und Ehrungen
Es konnten auch fünf Mitgl ieder der
Jugend angelobt und somit in den ak-
tiven Feuerwehrdienst übernommen
werden: FM Julia Breitenegger, FM La-
rissa Eibel, FM Hanna I l lmayer, FM Jo-
nas Maunz und FM Johannes Müller.
Weiters wurden einige Kameradinnen
und Kameraden befördert und geehrt.

Bei der Wahlversammlung stel l ten sich
HBI Ronald Wenninger als Komman-
dant und LM Armin Götschl als Kom-

mandant-Stel lvertreter zur Wahl und
wurden auch mit großer Mehrheit in
geheimer Wahl gewählt. Das Kom-
mando für die nächsten fünf Jahre:
HBI Ronald Wenninger und OBI Armin
Götschl .
HBI Ronald Wenninger bedankte sich
bei OBI Franz Pock, der sich nach fast
20 Jahren im Kommando der FF-Tra-
göß, davon 1 3 Jahre als HBI und sie-
ben Jahre als OBI , altersbedingt nicht
mehr zur Wahl stel l te.

Auszeichnungen
Am 1 . Apri l wurden beim ersten Be-
reichsfeuerwehrverbandstag in Kap-
fenberg HFM Bastian Hausberger,
HFM Elisabeth Ocherbauer und OFM

Thomas Feiel mit dem Verdienstzei-
chen in Bronze des BFV Bruck an der
Mur ausgezeichnet.

Ostertanz
Am Ostersonntag konnten wir nach 2-
jähriger coronabedingter Zwangspau-
se endl ich wieder unseren Ostertanz
im VAZ Tragöß durchführen und ich
bedanke mich bei al l unseren Gästen,
dass sie so zahlreich erschienen sind
und bei al len Gönnern und Spendern
für unseren Glückshafen. Ein herzl i-
ches Dankeschön!

Gut Heil!

HBI Ronald Wenninger
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Bergrettung Tragöß

Als Highlight der Ortsstellenversammlung Ende April wurde vier von unseren Kameraden
eine besondere Ehre zuteil.

Im Beisein von Landesleiter Stefan
Schröck und Bürgermeister Hubert
Zinner konnten in einem feierl ichen
Rahmen folgende Ehrungen vergeben
werden.
50 Jahre Bergrettung: Manfred
Faschingbauer und Manfred Putzi sen.
40 Jahre Bergrettung: Albin Mohr
Verdienstkreuz in Gold: Hans Holzer

Besondere Leistungen oder hervorra-
gende Verdienste auf dem Gebiet des
Feuerwehr- und Rettungswesens recht-
fertigen die Verleihung des Verdienst-
kreuzes in Gold – und dies ist bei un-
serem Kameraden Hans Holzer absolut
der Fal l . Lieber Hans, wir gratul ieren
herzl ich zu dieser verdienten Ehrung
und bedanken uns für deine Mühen
und deinen Einsatz für unsere Orts-
stel le.

Fertig ausgebildeter Bergretter
Nach erfolgreicher Absolvierung des
Winter-Sanitäts-Kurses verstärkt un-
ser Christopher Grabler nun als fertig
ausgebi ldeter Bergretter die Einsatz-
mannschaft der Ortsstel le. Wir gratu-
l ieren herzl ich!

Nachteinsatz: Bergung aus stei-
lem Gelände
Zu einer Bergung eines Schneeschuh-
wanderers aus stei lem Gelände im Be-
reich Klamm/Plotschboden wurde die
Bergrettung Tragöß an einem Freitag-
abend alarmiert. Aufgrund seiner ge-
nauen Positionsbeschreibung konnte
der Wanderer rasch gefunden und aus
dem Stei lgelände sicher geborgen
werden.

Einsatz Pribitz: Alpine Notlage
Ein Wanderer kam im Bereich
Klamm/Pribitz auf einer Seehöhe von
rund 1 1 00 Meter im sehr stei len und
unwegsamen Gelände in eine alpine
Notlage. Daraufhin setzte er einen
Notruf ab. Die Bergretter stiegen un-
mittelbar nach der Alarmierung in das
stei le Schrofengelände auf. Zeitgleich
startete der Pol izeihubschrauber Li-
bel le Steiermark in Graz.
Durch genaue Koordinatenangaben
und anschl ießenden Rufkontakt konn-
te der in Not geratene Wanderer loka-
l isiert und von der Bergrettung
gesichert werden. Daraufhin wurde
der Wanderer für eine Rettung aus der
Luft von den Bergrettern vorbereitet.
Mittels Taubergung durch den Pol izei-

hubschrauber wurde der verstiegene
Wanderer gerettet und unverletzt ins
Tal geflogen.

Einsatz Bereich Pribitzalm
„Verletzte Person Pribitzalmhütte“ lau-
tete die Einsatzmeldung vom 27. Apri l .
Im Bereich Pribitz verletzte sich eine
Person am Knöchel so schwer, dass
diese nicht mehr weiterkonnte. Die Ka-
meraden der Bergrettung Tragöß stie-
gen unverzüglich zur verletzten Person
auf. Nach Einschätzung der Lage konn-
te diese unter Begleitung der Bergret-
tung sicher ins Tal gebracht werden.

Gemeinsam für eine saubere
Steiermark
Heuer betei l igten wir uns abermals an
der Aktion Frühjahrsputz und konnten
so einen kleinen Beitrag zum Erhalt
unserer schönen Heimat leisten.
Zwölf Kameraden der Bergrettung
Tragöß waren im Bereich Marien-
klamm, Jassing sowie Grüner See un-
terwegs und konnten dort neben
Al ltagsmül l auch das eine oder andere
kuriose Mül l-Fundstück einsammeln.
Danke auch an die Gemeinde Tragöß -
St. Katharein für die Verköstigung der
freiwi l l igen Helfer.
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Bergkapelle Styromag St. Katharein

Ein Marsch ist nicht gleich ein Marsch – davon konnten wir am 14. Mai die Besucher
unseres Frühlingskonzertes persönlich überzeugen.

Neben der traditionellen Marschmusik,
die man unter anderem vom Oster-
sonntag und 1 . Mai kennt, gibt es zahl-
reiche Konzertmärsche und viele
bekannte Marschmelodien. Beginnend
beim Triumph-Marsch aus Aida bis hin
zu sehr bekannten Filmsongs wie aus
Star Wars war alles dabei.
Eine besondere Ehre für uns war es,
gemeinsam mit unserem Nachwuchs
zu musizieren und dabei die Freude
während des Auftritts und vor al lem
während der Proben zu sehen! Sie al le
waren mit großer Begeisterung und
viel Ehrgeiz dabei . An dieser Stel le
möchten wir uns auch gerne bei den
Eltern und Musiklehrern bedanken, die
dies ermögl ichen!

Besondere Auszeichnungen
Im Rahmen des Konzertes konnten
langjährige und verdienstvol le Musiker
geehrt werden. Besonders hervorhe-
ben möchten wir Peter Dörfl inger, der
das Ehrenzeichen in Gold für 60 Jahre
Mitgl iedschaft überreicht bekam und
Karl Dörfl inger, der das Ehrenzeichen
in Gold für 50 Jahre erhielt.
Weiters erhielten Christoph Puntigam
und Roman Schnabl das Ehrenzeichen
in Si lber-Gold für 30 Jahre, Markus Pi-
ontek, Doris Schnabl und Robert Stef-

l i tsch das Ehrenzeichen in Si lber-Gold
für 25 Jahre, Veronika Krammer, Do-
minik Krenn und Patrick Pichler das
Ehrenzeichen in Si lber für 1 5 Jahre
und Stefanie Lengger das Ehrenzei-
chen in Bronze für 1 0 Jahre. Das Ver-
dienstkreuz in Si lber wurde an Martin
Steer und das Verdienstkreuz in Bron-
ze an Tina Sommerauer und Nadine
Theiler-Krenn überreicht. Wir gratul ie-
ren al len sehr herzl ich.

Junior-Leistungsabzeichen
Unsere Jungmusiker Benjamin Gspaltl
(Trompete) , Jul ian Pol lerus (Schlag-
zeug) und Fel ix Steer (Tenorhorn) ha-
ben das Junior-Leistungsabzeichen mit
Auszeichnung sowie Al lard Inja (Klari-
nette) und Alexander Kainz (Saxo-
phon) haben mit sehr gutem Erfolg
bestanden. Herzl iche Gratulation!

Traditionelle Blasmusik
Nach zwei Jahren Pause konnten wir
heuer wieder den traditionel len Weck-
ruf am Ostersonntag und am 1 . Mai
spielen. Wir möchten uns bei al len Ge-
meindebürgern sehr herzl ich bedan-
ken, die uns großzügig mit Spenden
unterstützen und die uns zu Speis und
Trank einladen. Ein großes Danke-
schön gi lt auch unseren Fahrern für
den sicheren Transport.
Auch die Firmung und die Fronleich-
namsprozession wurden musikal isch
von uns mitgestaltet.

Bergmesse am Floning
Am Pfingstmontag ging es zur Berg-
messe auf den Floning. Es freute uns
sehr, dass auch von den neuen Eigen-
tümern des Stiftes Klosterneuburg Gäs-

te anwesend waren, Chorherr Anton
Hösl inger und Forstbetriebsleiter Hu-
bertus Kimmel mit seiner Gattin. Bei
schönem Wetter feierten zahlreiche
Bergwanderer die hei l ige Messe mit
dem Hochwürdigen Herrn Anton und
Diakon Martin Fladl . Für die musikal i-
sche Gestaltung sorgten die Bläser der
Bergkapel le Styromag, diesmal in et-
was abgeänderter Form. Im Anschluss
an die Messe war für das leibl iche Wohl
bestens gesorgt und Raphael Trieb
spielte zünftig auf seiner Harmonika.
So verbrachten wir gesel l ige Stunden
auf unserem Hausberg, dem Floning.

Terminankündigung
Blasmusik & Bauernschmankerl
Wir laden Sie am 1 7. Jul i sehr herzl ich
zum Alexisonntag am Dorfplatz in St.
Katharein ein. Von den St. Kathareiner
Bäuerinnen gibt es regionale Köstl ich-
keiten und selbstgemachte Mehlspei-
sen. Zum Frühschoppen dürfen wir als
Gastkapel le den Musikverein Pruggern
begrüßen, im Anschluss sorgen die
„Dochsgrob’n Buam“ für einen ge-
mütl ichen Nachmittag.
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Nach zweieinhalb konzertlosen Jahren
fand am Samstag, dem 23. Mai , wieder
unser Frühl ingskonzert unter dem
Motto „Zauberhafte Träume“ statt. Von
Mozarts „Zauberflöte“ über „My
Dream“ mit Solo-Flügelhornist Martin
Hochsteiner oder „The Wizard of Oz“
war für jeden Musikgeschmack etwas
dabei . Natürl ich durfte der „Böhmi-
sche Traum“ auch nicht fehlen. Ein
Highl ight des Konzertes war „I drea-
med a dream“ aus Les Miserables mit
dem Gesang von Gabi Wöls.
Auch für die Moderation l ießen wir uns
etwas nicht Al ltägl iches einfal len, so
begleitete uns Gerl inde Bajzek mit der
Traumgeschichte eines Wassertrop-
fens, der zum Meer reist, durch das
Programm.
Es konnten auch die anstehenden Eh-
rungen der letzten Jahre nachgeholt
werden. So erhielten Hanna I l lmayer,
Michalea Wöls und Lukas Pagger den
Jungmusikerbrief, Markus Putzi das
Verdienstzeichen in Bronze für 1 0 Jah-
re, Verena Pol lerus und Romana Pat-
terer das Verdienstzeichen in Si lber-
Gold für 25 Jahre, Helmut Pieber und
Peter Graf das Verdienstzeichen in Si l-
ber-Gold für 30 Jahre, und Manfred
Gehringer das Verdienstzeichen in
Gold für 40 Jahre.
Danke an die zahlreichen Besucher,
und an Gerl inde Bajzek für die Mode-
ration unseres Konzertes. Wir freuen
uns schon auf das nächste Konzert
bzw. die nächste Veranstaltung.

Generalversammlung
Am 3. Juni fand unsere al l jährl iche Ge-
neralversammlung statt. Unter Anwe-
senheit von Ehrengästen, vieler Musiker

und der interessierten Bevölkerung
wurde ein Bl ick auf die vergangenen
Jahre geworfen. Trotz der Corona-Kri-
se konnten wir auf einige Veranstaltun-
gen, Ausrückungen und musikal ische
Leistungen zurückbl icken. Nach dem
Jahresrückbl ick standen noch Neu-
wahlen am Programm, wobei der
Wahlvorschlag einstimmig angenom-
men wurde. Der Großtei l vom Aus-
schuss der letzten drei Jahre bl ieb
auch weiterhin im neu gewählten Aus-
schuss. Wir bedanken uns bei Manfred
Gehringer für die jahrelange Tätigkeit
im Ausschuss und wünschen ihm wei-
terhin noch viel Spaß beim gemeinsa-
men Musizieren.

Blasmusik bei Hoferöffnung
und Maibaumaufstellen
Auch wir waren am 30. Apri l nicht un-
tätig und begrüßten mit einer kleinen
Abordnung die Lamas und Alpakas
zum Grünen See. Nach ein paar Mär-
schen und einer kleinen Stärkung ging
es dann auch noch ein kleines Stück
weiter zur Freiwi l l igen Feuerwehr Tra-
göß zum Maibaumaufstel len. Mit mu-
sikal ischer Unterstützung ging das
Aufstel len natürl ich um einiges leichter
und der schöne Maibaum stand in Kürze.

Hochzeit Andreas Patek
Am Samstag, dem 4. Juni , durften wir
ein freudiges Ereignis musikal isch um-
rahmen. Unser Posaunist Andreas gab
seiner Alexandra das „Ja-Wort“. Wir
konnten das Brautpaar mit einem
Ständchen nach der Trauung wort-
wörtl ich überraschen. Wir wünschen
Andreas und Alexandra für die ge-
meinsame Zukunft nur das Beste.

Tag der Blasmusik
Am 1 0. und 1 1 . Juni durften wir heuer
wieder einen musikal ischen Gruß in
Tragöß verbreiten. Am Freitag ging
unsere Runde durch Unterort und be-
vor es finster wurde, schafften wir auch
noch Pichl . Am Samstag starteten wir
schon um 1 0 Uhr in Großdorf. Nach
einer kleinen Runde durch Großdorf
stärkten wir uns beim Gasthaus Zenz.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen
konnten wir unsere Runde durch
Großdorf bei strahlendem Sonnen-
schein beenden.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen
Verpflegungsstationen entlang unse-
rer Runde und freuen uns schon auf
die Tage der Blasmusik im nächsten
Jahr in Oberort.

Terminankündigung
Sommerfest am 13. & 14. August:
Samstag, 1 3.08. Bezirksmusikerfest
Sonntag, 1 4.08. Frühschoppen

Trachtenkapelle Tragöß

Bei unserem Frühlingskonzert konnten wir passend zum Motto „Zauberhafte Träume“
die Zuhörer mit bekannten und berühmten Melodien verzaubern.
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Pensionistenverband Tragöß
Terminvorschau
Wir wol len gerne auf unsere nächsten
Termine hinweisen.

01 . Juli 2022

Wintersportmuseum Mürzzuschlag

1 4 Juli 2022

Alpintour Klamm - Sackwiesensee

29. Juli 2022

Wanderung Großdorf – Unterort

24. August 2022

Fahrt/Wanderung auf die Ostereralm

Bitte nicht vergessen – anmelden!
Der Pensionistenverband Tragöß freut
sich auf schöne, gemeinsame Stunden!

Wir hatten bei wunderschönem Wetter
am 1 4. Juni 2022 einen Ausflug auf die
Schweizeben in Bruck an der Mur.

Nach einem gemütl ichen Beisam-
mensein und bester kul inarischer Ver-
sorgung ging es wieder heimwärts.

Sowohl in Tragöß als auch in St. Kathar-
ein fanden sich jeweils zwischen 1 2 bis
1 4 Teilnehmer ein, das durchschnittl i-
che Alter betrug 70 Jahre. Sowohl
sportl ich Aktive als auch Bewegungs-
einsteiger hatten großen Spaß am bun-
ten Bewegungsmix mit Musik.
Im Vordergrund stand die aktive Bewe-
gung im Alltag, welche auf verschie-
denste Art und Weise (Spiele, Training
von Kraft, Koordination und Gleichge-
wicht, Dehnen und Entspannen, Tanz,
sensomotorische Übungen, uvm.) ver-
mittelt wurden. So wurden zum Beispiel
im Stiegenhaus oder auch am Sessel

mit Duschblumen, Schwimmnudeln,
Putzlappen, Besenstiel al l tägl iche Be-
wegungen und Bewegungsabläufe trai-
niert. Nicht zu vergessen das soziale
Miteinander!

Gemütlicher Abschluss vor der
Sommerpause
Der Abschluss wurde nicht im Turn-
saal , sondern bei einem gemeinsamen
Frühstück im Hoamat-Kaffee gefeiert.
Im Herbst geht es dann aktiv und be-
wegt mit viel Energie und Spaß weiter!

Regina Paszicsnyek

Aktiv 60 +

Bei den wöchentlichen Bewegungseinheiten spielen auch
der Spaß und das soziale Miteinander eine wichtige Rolle.

Rosswallfahrt

Der Weg der 1. Österreichi-
schen Rosswallfahrt führte
auch nach Tragöß.

Hoch zu Roß führte die Strecke der
neuntägigen Wallfahrt von Mariazel l
bis nach Köflach zum Gestüt Piber. Am
vierten Tag trafen Pferde und Reiter zu
Mittag in Tragöß-Oberort ein, wo sie
vom Bundeskulturreferent des Öster-
reichischen Pferdesportverbandes Otto
Knol l und von Bürgermeister Hubert
Zinner herzl ich begrüßt wurden.
Nachdem die dreizehn Pferde ver-
sorgt waren, gab es auch für die Reiter
und das Versorgungsteam eine wohl-
verdiente Pause im Gasthaus Pe-
tutschnig. Zum Abschied segnete Herr
Pfarrer Henryk Bl ida die Reiter und ih-
re Pferde, bevor der Weg weiter ins
Laintal führte.
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Erstmals wieder in altgewohnter Form
konnte der Ortsverband Tragöß des
ÖKB seine Jahreshauptversammlung
am 29. Apri l 2022 im Gasthaus Hoch-
steiner durchführen. 32 Tei lnehmer
applaudierten der Rede von Bezirks-
obmann Fritz Schuh, der die Wichtig-
keit einer Wehrgesinnung angesichts
des Kriegs in der Ukraine hervorhob,
bei gleichzeitiger Erziehung der Ju-
gend zum Frieden. Der Obmann refe-
rierte über den Landesdelegiertentag
in Krieglach und berichtete über die
pandemiebedingt geringe Anzahl von
Veranstaltungen. Er dankte den Funk-
tionären für ihre Arbeit und ersuchte,
bei dem geplanten Bezirkswandertag
im September tatkräftig mitzuarbeiten.
Höhepunkt der Versammlung waren
die 1 9 Ehrungen, deren höchste die
Verleihung des Goldenen Sporteh-
renzeichens an Hans Krenn und der
Verdienstmedai l le in Gold an Manfred
Putzi und Franz Patterer waren.

Terminankündigung:
Wir laden die Bevölkerung von Tragöß -
St. Katharein ein, zahlreich am Bezirks-
wandertag Mitte September tei lzuneh-
men (Ausschreibung folgt) .
Der Wandertag wurde coronabedingt
bereits zweimal verschoben. Wir hoffen,
ihn dieses Mal veranstalten zu können.

Kameradschafts-
bund Tragöß

Mitgliederehrung bei der
Jahreshauptversammlung.

Pensionistenverband St. Katharein

Unser Maiausflug führte uns zum Affenberg nach Kärnten.

Am 1 9. Mai machten wir einen Ausflug
nach Kärnten zum Affenberg. Wir hat-
ten wunderschönes Wetter, die Stim-
mung war super. Beim Affenberg
angekommen hatten wir eine Führung
durch das große Areal , wo sich hun-
derte Affen tummelten und sie je nach
Rangordnung das Futter vertei l t beka-
men. Es gab viele winzige Neugebore-

ne, die sich an die Mütter klammerten.
Über die Ordnung und das Verhalten
der Tiere konnten wir Interessantes
erfahren. In einem Vil lacher Gasthof
bekamen wir ein gutes Mittagessen.
Fast am Ende unserer Reise kehrten
wir noch in Frohnleiten zu einer zünfti-
gen Jause ein, bevor es wieder zurück
ins Lamingtal ging.

Am 1 0. Apri l war es wieder soweit -
nachdem letztes Jahr coronabedingt
pausiert werden musste, nutzte der El-
ternverein des Schulzentrums St. Ka-
tharein die Mögl ichkeit, d ieses Jahr
nach der feierl ichen Palmweihe ein
Pfarrkaffee im Pfarrsaal und Foyer des

VAZ in St. Katharein auszurichten.
Durch die Mithi l fe der Eltern konnten
viele köstl iche Mehlspeisen angeboten
werden, die von den Besuchern bes-
tens angenommen wurden. Für den
kleinen Hunger gab es Toast, der
ebenfal ls gut ankam.

Der Erlös aus den Veranstal-
tungen des Elternvereins
kommt ausschl ießl ich den
Kindern des Schulzentrums
zugute und wird für vielerlei
Aktivitäten (Sportwoche, Er-
lebnistage, Ausflüge, materi-
el le Anschaffungen für die
Klassen .. .) genutzt.
Unser Dank gi lt nun noch
den Eltern, die uns mit Ku-
chen und pikanten Köstl ich-
keiten fürs Buffet beim
Elternsprechtag unterstützt
haben.

Elternverein Schulzentrum

Der Erlös vom Pfarrkaffee am Palmsonntag kommt den
Kindern des Schulzentrums zugute.
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Endl ich war es so weit! Nachdem wir
voriges Jahr eine Generalversamm-
lung über Zoom abhalten mussten,
konnten wir dieses Jahr endl ich wieder
l ive und vor Ort im Gasthaus Hochstei-
ner unsere Generalversammlung am
24. Apri l durchführen. Heuer hatten
wir Ergänzungswahlen des Vorstandes
und eine Neuwahl des Obmanns. So-
mit besteht die Leitung der Landju-
gend aus Dominik Eder als Obmann
und Chiara Petutschnig als Leiterin.
Auf diesem Wege wünschen wir dem
neuen Vorstand nochmal al les Gute für
das neue Landjugendjahr und bedan-
ken uns bei den scheidenden Vor-
standsmitgl iedern für ihre Tätigkeiten.
Außerdem wurden noch die Plakate
und Eintrittskarten für unser Landju-

gendfest ausgetei l t. Trotz anfängl icher
technischer Schwierigkeiten war es ei-
ne gelungene Generalversammlung und
wie jedes Mal lustig , wenn wir zusam-
menkommen.

Osterkreuz
Nach zwei Jahren Pause konnten wir
heuer endl ich wieder zu unserem Os-
terkreuz auf die „Planauerleitn“ einla-
den. Am Vormittag richteten wir al les
für den Abend her. Bei etwas kälteren
Temperaturen hatten wir einen Grund
enger zusammenzustehen und uns
von innen heraus zu wärmen.

Landjugendfest
Nachdem uns die Corona-Maßnah-
men bei dem für Jänner geplanten Bal l

leider einen Strich durch die Rech-
nung machten, konnten wir nicht mehr
länger warten – nach zwei jähriger Ver-
anstaltungspause mussten wir wieder
eine Veranstaltung durchführen. Somit
haben wir am 28. Mai 2022 in die
Festhal le Tragöß zum Landjugendfest
geladen. Musikal isch umrahmt wurde
unser Fest von den „Lamingtalern“ und
anschl ießend von den „Anbradlern“.
Obwohl es für uns das erste Mal war,
dass wir anstatt des Bal ls ein Fest ver-
anstalteten, war es für uns al le dank
der Mithi l fe durch unsere Mitgl ieder,
ein gelungener und vor al lem sehr lus-
tiger Abend.

Landjugend Tragöß

Bei der Generalversammlung standen heuer Ergänzungswahlen am Programm.

Die Tennisplätze befinden sich wie je-
des Jahr in perfektem Zustand, auch
dank neuer Linien. Das im Herbst er-
richtete Flutl icht hat sich in den ersten
Monaten bereits bewährt, so steht ei-
nem Tennisvergnügen auch bei Dun-
kelheit nichts im Wege. Im Frühjahr
fand wieder ein Tennistraining für Er-
wachsene statt, an dem 26 Tennisbe-
geisterte tei lnahmen.

Teilnahme an Hobbyliga
Zum ersten Mal nehmen die Altherren
heuer an der Hobbyl iga-Meisterschaft
tei l . In den ersten drei Runden konnte
ein Sieg gegen Bruck/Mur bei zwei
Niederlagen (Al lerhei l igen und Red-
feld) errungen werden.
Auf ein baldiges Wiedersehen am Ten-
nisplatz freuen sich die Altherren St.
Katharein - Tragöß (ALKATRASS) .

Altherren St. Katharein - Tragöß

Auch heuer startete Anfang Mai die Freiluftsaison auf der Tennisanlage in St. Katharein.
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Die Mitgl ieder des MSC Haringgraben
waren dieses Jahr wieder l ive dabei
zwischen Benzingeruch, Motorenlärm,
Burnouts und der härtesten Extreme-
Enduro-Action. Aufgabe war dabei die
Unterstützung der Veranstalter als
Guides mit dem eigenen Motorrad, um
einen sicheren und reibungslosen Ab-
lauf des Events zu gewährleisten sowie
die Presse bei der Berichterstattung zu
unterstützen.
Rund um das Fronleichnam-Wochen-
ende trafen sich an die 1 500 Enduro-
Begeisterte, um sich mit dem Berg aus

Eisen zu messen. Beginnend mit dem
Stei lhangrennen am Donnerstag, ging
es Freitag und Samstag mit dem Pro-
log, dem High Speed Bergrennen und
der Qual ifikation für Sonntag weiter.
Aber auch heuer zeigte sich der Eiser-
ne Riese aus Eisenerz wieder von sei-
ner unbarmherzigsten Seite. Von 500
Startern beim legendären Hare
Scramble erreichten ledigl ich 8 Fahrer
das Ziel in der vorgeschriebenen Zeit.

Motorsport, Spaß & Action
Da Spaß und Action auch nicht zu kurz
kommen sol len, konnten die weltbes-
ten Endurofahrer vor dem Start mit
zünftiger Musik unterhalten werden,
aber auch das eigene Motorrad wurde
fleißig bewegt und so wurde mancher
Schweißtropfen vergossen. Jedes Jahr
begeistert das Erzbergrodeo nicht nur
uns, sondern auch über 40000 Besu-
cher und so werden nicht nur sie wie-
der kommen, auch uns vom MSC
Haringgraben wird es wieder auf den
Iron Giant ziehen, um den Besten der
Besten auf die Füße zu schauen.

MSC Haringgraben

MSC Haringgraben meets the „Iron Giant” – mittendrin
beim spektakulärsten Hard-Enduro-Rennen der Welt!

Future Farm Rockers - Wir spielen Zukunftsmusik!

Die junge Generation präsentierte Ideen und Visionen für die Zukunft der Landwirtschaft.

Unter dem Motto „Future Farm Rockers“
wurden sechs Jugendl iche (Karoline
und Mathias Strauß, Mathias Rinnhofer,
Leonie Haider, Martin Krenn und Chiara
Petutschnig) aus dem Bezirk von der

Landwirtschaftskammer ausgewählt,
um am Pressegespräch tei lzunehmen,
welches am Betrieb Strauß in Turnau
stattgefunden hat. Anlass dieses Pres-
segesprächs war das heuer stattfin-
dende europäische Jahr der Jugend
unter dem Motto „Woche der Land-
wirtschaft“. Gemeinsam mit Bezirks-
bäuerin El isabeth Hörmann, Referentin
Barbara Kiendlsperger, Gastgeber An-
dreas Strauß und Obmann Johann
Eder-Schützenhofer wurden die Ideen
und Visionen der jungen Generation
präsentiert und vorgetragen.

Dabei wurde auf die verschiedensten
Bereiche der Landwirtschaft einge-
gangen und gesagt, worauf wir in Zu-
kunft achten wol len und was uns
Jungen am Herzen l iegt.

„Geht’s dem Tier gut,
geht’s dem Landwirt gut!“
Besonders hervorgehoben hat sich
das Ziel , gesunde und qual itativ hoch-
wertige Lebensmittel zu produzieren
und anzubieten, sowie das Tierwohl
ganz nach dem Motto „Geht’s dem Tier
gut, geht’s dem Landwirt gut“.

Hubschrauber-
rundflüge

13. und 14. August 2022
Freizeitgelände GH Zenz

Wir fl iegen mit einem der modernsten
und leisesten Turbinenhubschrauber
der Marke „Airbus Hel icopters“.
Das Ziel richtet sich nach der gebuch-
ten Flugdauer bzw. Wetterlage. Im
Hel ikopter ist Platz für vier Passagiere,
Vorbestel lungen werden gerne entge-
gengenommen. Preise:
1 0 Minuten € 65,- pro Fluggast
20 Minuten € 1 30,- pro Fluggast
30 Minuten € 1 95,- pro Fluggast

Kontakt:
HELIKOPTER-TOURS-AUSTRIA

Thomas Eder
Tel .-Nr. 0664-1 41 4404 | E-Mail :
info@helikopter-tours-austria.at
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CreativVerein

Tragößer Kunsthandwerks-
markt im August.

Wir freuen uns heuer wieder
unseren all jährl ichen Kunst-
handwerksmarkt im Franz-

bauernhaus in Tragöß ohne Einschrän-
kungen durchführen zu dürfen!
Wir haben jedes Augustwochenende so-
wie am Feiertag von 1 0 bis 1 8 Uhr geöff-
net und präsentieren Kunsthandwerke
unserer Mitglieder sowie zahlreicher
Gastaussteller aus ganz Österreich! Die
Einnahmen der heurigen Spendenaktion
des Creativ-Vereins werden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Tragöß zu Gute kommen.
Zeitgleich hat der nahegelegene Alpaka-
hof „Alpakas & Lamas zum Grünen See“
an diesen Tagen geöffnet. Hier kann
man Alpakas, Lamas und Kamele haut-
nah erleben, die neuen Dorfbewohner
kennenlernen und den dazugehörigen
Hofladen durchstöbern.

Hol dir die Stempelkarte!
Als besonderes Zuckerl gibt es beim
Besuch beider Lokalitäten eine Stem-
pelkarte. Mit der vollen Stempelkarte er-
wartet die Besucher ein kleines Präsent
sowie Ende August eine Verlosung von
attraktiven Preisen aus der Region!

Die Ausstel ler des CreativVereins Tra-
göß sowie das Team vom Alpakahof
„Alpakas & Lamas zum Grünen See“
freuen sich auf zahlreichen Besuch!

Wie im letzten „Gemeinde Aktuel l“ be-
reits angekündigt, ist das Heimatmu-
seum bereits wieder geöffnet. Am 1 2.
Juni 2022 war die Ausstel lungseröff-
nung und das Museum ist wieder in
den Monaten Juni und September je-
den Sonntag von 1 5.00 bis 1 8.00 Uhr
und in den Monaten Jul i und August
jeden Samstag, Sonn- und Feiertag
von 1 5.00 bis 1 8.00 Uhr geöffnet. Für
Gruppen sind wir auch gerne außer-
halb der Öffnungszeiten da.

Alte und neue Handarbeiten
Die Sonderausstel lung, eine Handar-
beitsausstel lung, „Mit Nadel und Fa-
den“ zeigt alte und neue Handarbeiten
in den verschiedensten Techniken: Sti-
ckereien, Häkeleien, Strickereien (aus
feinstem Garn gestrickte Tischdecke) ,
Gewebtes, Geklöppeltes und Genäh-
tes. Auch das Spinnen wird gezeigt.
Für die geplanten Handarbeitsnach-
mittage haben wir derzeit noch keinen
Termin. Dieser wird dann per Postwurf

bekannt gegeben. Im Rahmen der
langen Nacht der Museen findet vor-
aussichtl ich im Heimatmuseum Tra-
göß ein Vorleseabend statt. Die
Ausstel lung, aber auch das ganze Hei-
matmuseum ist wirkl ich sehenswert
und wir freuen uns auf viele Besucher.

Heimat- und Ständemuseum Tragöß

Sonderausstellung unter dem Motto „Mit Nadel und Faden“.

Kontakt:
Heimat- und Ständemuseum

Viktoria Sommerauer
Tel .-Nr.: 0664-73693096

E-Mail : viktoria.sommerauer@gmx.at
Facebook: museum.tragoess

museumtragoess.j imdofreee.com

01 .07. Pfaffenstein Klettersteig D (Barbara Höfer)
03.07. Schaufelmauer (Siegi Metzger,

ABW3, ca. 50 m zum Gipfelkreuz KT1 -2)

1 1 . - 1 3.07. Hochschwabüberschreitung: Seebergsattel- Hochschwab -
Präbichl mit Öffis (Manuel Koglbauer, BW3)

1 3.08. Großer Bei lstein - Draschweg (Siegi Metzger, KT2)
Hinweis: begrenzte Tei lnehmerzahl !

24. - 26.08. Dachstein Klettersteige
(Barbara und Heinz Höfer, Franzi C/D, Irg D, Anna D)

28.08. Pfaffingrundtour (Klara Treutler, BW1 )

01 .1 0. Riegerin über Brunntal (Siegi Metzger, ABW3)
1 5.1 0. Famil ienwanderung Marienklamm (Manuel Koglbauer, BW1 )
23.1 0. Abschlusswanderung

mit Maibaumumschneiden auf der Sonnschienhütte

Bitte beim jewei l igen Tourenführer unbedingt anmelden, da es aufgrund von Wit-
terungsverhältnissen zu Änderungen kommen kann. Die Führungen sind bei al len
Touren unentgeltl ich, die Tei lnahme erfolgt auf eigene Gefahr!

Alpenverein Tragößertal

Wir haben wieder ein umfangreiches Tourenprogramm
für die Sommermonate zusammengestellt:
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Fußwallfahrt nach Etmißl
Die Pfarre St. Katharein an der Laming lädt die Be-
völkerung am 31 . Juli 2022 (Annasonntag) zur Teil-
nahme an der Fußwallfahrt nach Etmißl herzl ich ein.
Nach dem gemeinsamen Treffen um 7.00 Uhr am
Kirchplatz in St. Katharein geht es über den Sattler zu
Fuß nach Etmißl. Gerne kann man sich auch auf der
Wegstrecke oder in Etmißl der Gruppe anschließen.
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Fahrzeugsegnung
Freiwi l l ige Feuerwehr St. Katharein

Abschlusswanderung
mit Maibaumumschneiden
Sonnschien, Alpenverein Tragößertal

Wanderung am Nationalfeiertag
Bäuerinnen Tragöß, Trachtenkapel le Tragöß,
Jagdschutzverein Tragöß

Rock Halloween
Veranstaltungszentrum St. Katharein
Concept Together

Alexisonntag
09.30 Uhr, Eberlkreuz, Empfang der Wal lfahrer
1 0.00 Uhr, Alexikirche, Hei l ige Messe
Musikal ische Gestaltung: Grundlseer Chor

Blasmusik & Bauernschmankerl
1 1 .00 Uhr, Dorfplatz St. Katharein
Bergkapel le Styromag St. Katharein &
St. Kathareiner Bäuerinnen

Kinderferienspaß
Klettern beim Almfest der Bergrettung
ab 1 6.00 Uhr, Musikerfesthal le Tragöß
Bergrettung Tragöß

Almfest
1 6.00 Uhr, Musikerfesthal le Tragöß
Bergrettung Tragöß

Magdalenasonntag
09.00 Uhr, Pfarrkirche Oberort
anschl ießend Pfarrfest

Kinderferienspaß
Alpakas erleben & kreativ sein
1 4.00 - 1 7.00 Uhr, Pichl-Großdorf 1 8
Alpakas und Lamas zum Grünen See,
Famil ie Friedam/Kaufmann & Creativ Verein Tragöß

Annasonntag
07.00 Uhr, Fußwal lfahrt nach Etmißl
1 0.1 5 Uhr, Festgottesdienst Pfarrkirche Etmißl

Sommerfest mit Bezirksmusikerfest
1 6.00 Uhr, Musikerfesthal le Tragöß
Trachtenkapel le Tragöß

Sommerfest – Frühschoppen
1 0.00 Uhr, Musikerfesthal le Tragöß
Trachtenkapel le Tragöß

Kletschachkogelmesse
1 1 .30 Uhr, Kletschachkogel
Landjugend Tragöß

Almabtriebsfest
09.00 Uhr, Pfarreralm
Bauernbund Tragöß

Kinderferienspaß
Bastelnachmittag
1 4.00 - 1 7.00 Uhr, VAZ St. Katharein

Spielefest
ab 1 4.00 Uhr, Spielplatz neben dem Festsaal Tragöß
Kinderfreunde Tragöß
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